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Der im heurigen Jahr sehr 
mild ausgefallene Winter 
ist vorbei und mit dem 
Frühling befinden wir uns 
bereits in der „Blühenden 
Jahreszeit“. Die Klöcher 
Landschaft zeigt sich im 
prächtigen Grün und wir 
hoffen, dass wir im heu-
rigen Jahr vom gefürch-
teten Spätfrost verschont 
bleiben. Sämtliche Jah-
reshauptversammlungen 
unserer Vereine wurden 
über die letzten Mona-
te abgehalten und Pläne 
für das heurige Jahr ge-
schmiedet. Teilweise kam 
es zu Neubesetzungen und 
Umstrukturierungen in 
den jeweiligen Vorstän-
den. Allen Vereinsverant-
wortlichen möchte ich in 
den ersten Zeilen meines 
Vorwortes den größten 
Dank aussprechen. Ohne 
die vielen ehrenamtlichen 
Stunden, die ihr in eurer 
Freizeit für das Vereins-
leben unserer Gemein-
de leistet, wäre Klöch bei 
weitem nicht so lebens- 
und liebenswert. 
Seit 01. März dieses Jah-
res dürfen wir uns im 
Marktgemeindeamt über 
zusätzliche Unterstüt-
zung freuen. Der Ge-
meinderat hat in einer 
seiner letzten Sitzungen 
einstimmig die Aufnah-
me von Frau Michaela 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend, liebe Kinder!

vorstellen. Natürlich ste-
hen der Gemeindevor-
stand und meine Person 
für etwaige Fragen und 
Anliegen zur Verfügung. 
Im Anschluss wird Ener-
gieberater und Gemein-
debürger Martin Gollenz, 
MSc, einen Vortrag zum 
Thema „Energie und Geld 
sparen“ halten. 

Euer Bürgermeister

Daniel Tegel

PS: Für Ihre Anliegen, für 
Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge erreichen 
Sie mich jederzeit unter:

0664/14 57 553
daniel.tegel@kloech.

gv.at

Gleichzeitig lade ich alle 
Verantwortungsträger 
der öffentlichen Einrich-
tungen und Institutionen 
sowie alle Vereinsobleute 
ein, über das Geschehen in 
ihrem Verantwortungsbe-
reich ebenfalls in unseren 
Gemeindenachrichten zu 
berichten. Texte und hoch-
auflösende Digitalfotos für 
die nächste Ausgabe, bitte 
ich, bis spätestens Ende 
September an die E-Mail- 
adresse gde@kloech.gv.at 
zu senden.

Was ich sagen 
wollte ...

Komatz für den Gemein-
deverwaltungsdienst be-
schlossen. Stark steigender 
bürokratischer Aufwand, 
die Übernahme der Agen-
den der Wassergemeinschaft 
Klöch, neu zu vollziehende 
Gesetze wie z. B. die Vor-
schreibung der Zweitwohn-
sitz- und Leerstandsabgabe, 
die Onlinepräsenz (Home-
page etc.) machten eine 
Stellenausschreibung und in 
weiterer Folge eine Stellen-
besetzung unumgänglich. 
Michaela Komatz wird un-
ser bewährtes Team auch im 
Bauamt sowie im Bürger-
service unterstützen. Wir 
sind sehr froh und stolz eine 
junge engagierte Klöcherin 
in unserem Team begrüßen 
zu dürfen. 
In den letzten Wochen 
konnte die technische Gene-
ralsanierung der Kläranlage 
in Pölten abgeschlossen wer-
den. Nach mehr als zwan-
zig Jahren und unzähligen 
Millio-nen Litern an ge-
klärten Abwässern war es 
höchste Zeit hier wieder „up 
to date“ zu sein. Durch di-
gitalisierte Überwachung, 
einen neuen Steuerungs-
schrank, neue Pumpen usw. 
ergibt sich für unsere Au-
ßendienstmitarbeiter und 
den Klärwärter eine er-
hebliche Erleichterung und 
Zeitersparnis. 
Großen Dank möchte ich 

auf diesem Weg auch un-
seren „Blumendamen“ im 
Ort aussprechen. Es sind 
unzählige freiwillige Stun-
den, die sie für unser „Blü-
hendes Ortsbild“ im Jahr 
aufwenden. Auch bei der 
Landesblumenschmuck-Be-
wertung sind wir immer im 
Spitzenfeld vertreten. Kein 
schönes „Bild“ gibt hingegen 
der Grünschnittplatz auf 
der „Fuchs-Wiese“ ab. Aus 
diesem Grund haben wir 
uns entschieden, den Grün-
schnittplatz auf das Gelän-
de der ehemaligen Kläran-
lage in Deutsch Haseldorf 
zu verlegen. Neben dem 
schlechten optischen Ein-
druck kam es auch immer 
wieder zu unsachgemäßer 
Entsorgung von anderen 
Abfällen. Das Gelände in 
Deutsch Haseldorf ist un-
einsichtig und umzäunt. 
Einer unserer Außendienst-
mitarbeiter wird vor Ort 
sein, Sie bei der Entladung 
unterstützen und dafür sor-
gen, dass kein Müll abgela-
gert wird. 
Abschließend möchte ich 
noch auf einen Termin hin-
weisen. Kommende Woche 
und zwar am Montag, dem 
22. April findet im Klöcher-
hof Domittner ein Gemein-
de-Informationsabend statt. 
Wir werden Ihnen unsere 
umgesetzten und die für die 
Zukunft geplanten Projekte 
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Wahlsprengeländerung in der Marktgemeinde Klöch
In Hinblick auf die im heurigen Jahr anstehenden Wahlen darf ich berichten, dass es auf Grund des Wahlrechtsänderungsge-
setzes 2023, aus organisatorischen und logistischen Gründen und nicht zuletzt aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung zu 
grundlegenden Änderungen in Bezug auf die Wahlabwicklung kommen wird.

Die Gemeindewahl-
behörde Klöch hat den 
Beschluss gefasst, die bis-
herigen fünf Wahlspren-
gel auf nur mehr einen 
Sprengel zu reduzieren. 
Das hat zur Folge, dass 
für alle Wahlberechtig-
ten in der Marktgemein-
de Klöch die Volksschule 
Klöch als Wahllokal einge-
richtet wird.
Zum einen muss in Zu-
kunft ein barrierefreier 
Zugang zu den Wahl-
lokalen gewährleistet 
werden. Derzeit ist diese 
„Barrierefreiheit“ weder 
im Marktgemeindeamt 
noch im FF-Rüsthaus 
in Pölten gegeben. Zum 
anderen wird es aus ver-
schiedenen Gründen 
immer schwieriger, eh-
renamtliche Mitglieder 

(Beisitzer etc.) für die ein-
zelnen Wahlbehörden zu 
finden. Und schlussend-
lich stellt die neue Wahl-
kartenlogistik (Wahl-
karten die bisher von der 
BH ausgezählt wurden, 
müssen nun von den Ge-
meinden ausgezählt wer-
den) einen zusätzlichen 
logistischen Mehrauf-
wand dar (elektronisches 
Abstimmungsverzeichnis, 
Barcode-Scanner etc.).
Die Beantragung einer 
Briefwahlkarte ist nach 
wie vor uneingeschränkt 
möglich. Eine weitere 
Neuerung besteht dar-
in, dass Wähler die ihre 
Wahlkarte persönlich 
beim Gemeindeamt be-
antragen, sofort an Ort 
und Stelle wählen und die 
Wahlkarte im Gemeinde-

amt hinterlegen können.
Wir bitten um Beachtung, 
dass Wahlkartenanträge 
für weitere Familien- oder 
Haushaltsmitglieder nicht 
gestattet sind. Das heißt, 
jeder Wahlberechtigte darf 
nur für „sich selbst“ eine 
Wahlkarte anfordern. Die 
einfachste Möglichkeit ist 
die Beantragung mit der 
personalisierten Anfor-
derungskarte (wird Ihnen 
per Allonge mit der Wahl-
information mitgeschickt).
Ab sofort ist es unab-
dingbar notwendig, dass 
Sie den Grund für die 
Beantragung einer Wahl-
karte (Ortsabwesenheit, 
Krankheit etc.) bekannt-
geben. Des Weiteren ist 
es nun erforderlich, ein 
Identitätsdokument (Rei-
sepass, Personalausweis 

etc.) unter Angabe der 
entsprechenden Num-
mer des Dokuments auf 
der Anforderungskarte 
einzutragen. Bei Nicht-
erfüllung der vorstehend 
angeführten Kriterien 
darf eine Wahlkarte von 
Gesetzes wegen nicht 
ausgestellt werden. 
Da wir ab der EU-Wahl 
im Juni bei der Erfas-
sung der Wahlberechtig-
ten mit einem Barcode-
Scanner bzw. mit dem 
Elektronischen Abstim-
mungsverzeichnis arbei-
ten, darf ich Sie schon 
jetzt bitten, Ihre Wahl-
verständigungskarten 
(zum Scannen des QR-
Codes) in die Volksschu-
le mitzubringen, um der 
Gemeindewahlbehörde 
die Arbeit zu erleichtern.

Standesamt Klöch öffnet sich für Exklusivtrauungen: 
„Tradition trifft auf Individualität“
Seit November 2023 
hat sich das Standes-
amt Klöch, durch meine 
Ausbildung zur Stan-
desbeamtin, für neue 
Möglichkeiten geöff-
net. In der malerischen 
Marktgemeinde Klöch, 
stehen nun zwei enga-
gierte Standesbeamte 
bereit, um Paare auf ih-
rem Weg in den Ehe-
bund zu begleiten. Mit 
dieser Erweiterung bie-
tet das Standesamt nun 
auch Exklusivtrauungen 
an, die den Bedeutungen 

und Werten der Ehe ge-
recht werden.
Ein wichtiger Aspekt bei 
den Exklusivtrauungen ist 
die Wahl des Trauungsor-
tes. Dieser muss der Bedeu-
tung der Ehe würdevoll 
entsprechen und den feier-
lichen Rahmen für diesen 
besonderen Tag bieten. 
Gerne sind wir bereit, eine 
Vorort-Besichtigung der 
Location vorzunehmen. 
Trotz der Exklusivität der 
Trauungen legt das Stan-
desamt Klöch weiterhin 
großen Wert auf eine 

würdevolle und feierli-
che Zeremonie. Wir sind 
bestrebt, den Paaren mit 
Empathie und Professio-
nalität zur Seite zu stehen 
und ihren Traum von einer 
unvergesslichen Hochzeit 
zu verwirklichen. 
Die Einführung von Ex-
klusivtrauungen im Stan-
desamt Klöch markiert 
einen bedeutenden Schritt 
hin zu mehr Individua-
lität und Vielfalt im Be-
reich der standesamtlichen 
Trauungen. Paare erhalten 
die Möglichkeit, ihren be-

sonderen Tag an einem 
Ort von persönlicher 
Bedeutung zu feiern und 
dabei die traditionellen 
Werte der Ehe zu wah-
ren.
Letztendlich liegt es je-
doch an jedem einzelnen 
Paar, wie traditionell oder 
modern sie ihre Hoch-
zeit gestalten möchten 
– denn egal ob im Stan-
desamt oder unter freiem 
Himmel, der Zauber des 
Ja-Wortes bleibt unver-
gesslich.
                              Birgit Praßl
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Bauernmarkt Klöch
Der beliebte Bauernmarkt am 
Klöcher Marktplatz hat seit 22. 
März 2024 wieder geöffnet.

Öffnungszeiten: Jeden Freitag ab 
16.00 Uhr bis einschließlich 25. 
Oktober 2024

Die ausstellenden Betriebe wür-
den sich freuen, wenn sich die 
Bevölkerung mit regionalen Pro-
dukten (Fleisch, Brot, Mehlspei-
sen, Obst, Gemüse, Honig, Kern-
öl, Säfte etc.) versorgen würde.

Anfang letzten Jahres haben wir uns 
als kleine Gruppe dazu entschlos-
sen, den Verein „Klöcher Jugend“, 
den es vor ein paar Jahren schon ein-
mal gab, wieder aufleben zu lassen. 
Inspiriert von unseren Vorgängern 
möchten auch wir an Veranstaltun-
gen teilnehmen, Ausflüge unter-
nehmen oder einfach miteinander 
Zeit verbringen. Im Jahr 2023 durf-
ten wir auch schon am Winzerzug 
sowie an weiteren Veranstaltungen 
teilnehmen. 
Mit einem Blick in die Zukunft 
möchten wir sagen, dass wir jetzt 
erst am Anfang unseres Schaffens 
stehen und wir noch viele Ziele ge-
meinsam erreichen wollen. Zurzeit 

widmen wir uns dem Jugendraum, 
damit dieser in Zukunft als Treff-
punkt für die Klöcher Jugend fun-
gieren kann. 
Jeder Jugendliche ist herzlich dazu 
eingeladen, ein Teil von unserer 
Reise zu werden und gemeinsam 
eine unvergessliche Zeit zu erleben. 
Veranstaltungshinweis: Maibaum 
aufstellen am 01.05.2024 mit Be-
ginn um 09.00 Uhr am Marktplatz 
Klöch. Wir freuen uns auf euer Kom-
men!
Wir sind auch in den sozialen Me-
dien vertreten und freuen uns über 
jede Kontaktaufnahme: Unser Ins-
tagram Account: „kloecher_jugend“.
                                                    Julia Radl

„Klöcher Jugend“ – Vereinsgründung

Vinothek Klöch
Vinothek & Weinbaumuseum 
bis einschließlich 08. Dezember 
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet
 
„Klöcher Weinkost – Jahrgangs-
präsentation der Klöcher Win-
zer“: Samstag, 20. April ab 14.00 
Uhr

Das Team der Vinothek Klöch 
freut sich auf Ihren Besuch!
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Jugend am Wort!
Mein Name ist Jonas Radl, ich bin 
18 Jahre alt und wohne in Klöch, 
wo ich auch den Kindergarten so-
wie die Volksschule besuchte. 
Anschließend ging es für mich in 
die Neue Mittelschule nach Bad 
Radkersburg. Nach deren Absol-
vierung wagte ich einen großen 
Schritt weg von der Heimat. Seit-
dem befinde ich mich in der Aus-
bildung an der HBLFA Francisco 
Josephinum Wieselburg in der 
Abteilung Landtechnik. Im Zuge 
meiner Ausbildung in Wieselburg 
hatte ich auch die Möglichkeit im 
Ausland zu arbeiten. Im Sommer 
2023 verbrachte ich drei Monate 
auf einem landwirtschaftlichen 
Großbetrieb in Deutschland, wo 
ich unser Klöch vermisste und 
freute mich jedes Mal sehr, wieder 
nach Klöch zurück zu kommen. 
Denn erst dann wird einem be-
wusst, wie schön wir es hier haben. 
In Gruisla bin ich auch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr tätig. Ei-
nige Freunde von mir und ich  
gründeten ehrenamtlich im vo-
riges Jahr den Verein „Klöcher 
Jugend“, dem ich als Obmann 
vorstehe. Mich freut es besonders 
die Jugend in Klöch zusammen-
zubringen und zu sehen, was wir 
gemeinsam alles schaffen und er-
leben können. Denn wir sind die 
Zukunft von Klöch. 
Besonders stolz bin ich darauf, 
dass ich sagen kann, dass ich Klö-
cher bin.

Nach wetterbedingter Absage des 
ursprünglichen Termins, konnten 
wir nun zwei Wochen später, am 
07.04.2024, unseren neuen Genera-
tionenspielplatz eröffnen. Bei som-
merlichen Temperaturen und strah-
lendem Himmel durfte ich viele 
Klöcherinnen und Klöcher sowie 
Ehrengäste begrüßen. 
Unsere Gäste wurden von Familie 
Domittner mit Getränken und ei-
nem kleinen Imbiss bestens bewir-
tet. Dafür ein herzliches Danke an 
die Familie Domittner. 
Nach intensiver Planung durch den 
Gemeinderat, Einholung aller bau- 
und flächenwidmungsrechtlichen 
Bewilligungen und einer Bauzeit 
von einem Jahr, ist unser Genera-
tionenspielplatz nun fertiggestellt. 
Der Platz im Ortszentrum liegt nur 
wenige Schritte vom SPAR-Markt, 
der Vinothek, dem Klöcherhof  

Domittner und Erika´s Vollmond-
reich entfernt – ideal um sich ein 
Eis zu gönnen, einen Einkauf zu 
tätigen oder ein Glas Klöcher Wein 
zu genießen. 
Es wurde höchste Zeit die veralte-
ten Spielelemente gegen neue zu 
tauschen, den Spielplatz zu erwei-
tern und auch Motorik-Elemente 
zu integrieren. Als Highlights dür-
fen die „Kleine Klöcher Burg“ und 
die bekletterbare „Klöcher Traminer 
Flasche“ gesehen werden. Als Ab-
grenzung werden zeitnah ein Bee-
renobst-Zaun und heimische Obst-
bäume gepflanzt.
Der Gemeinderat wünscht allen 
Klöcherinnen und Klöchern, un-
seren Gästen und vor allem unse-
ren Kindern viel Spaß und schöne 
Stunden am bzw. beim „Klöcher 
Generationenspielplatz“. 
                                      Bgm. Daniel Tegel

Eröffnung Generationenspielplatz
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Vinothek Klöch – 
Stellenausschreibung 

Wir erweitern unser Team und stellen eine(n) 
Mitarbeiterin oder Mitarbeiter für 10 bis 
max. 20 Wochenstunden ein (Teilzeit). 

Wochenenddienst nach Absprache auch für 
AHS-Schüler oder Studenten möglich.

Für die ausgeschriebene Position ist ein kollektivver-
tragliches Mindestentgelt der LAK „KV Gutsver-
waltung“ in Teilzeit vorgesehen. Abhängig von Er-
fahrung und Qualifikation ist eine höhere Bezahlung 
möglich.

Dienstantritt: Ab sofort 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann melden Sie sich persönlich bei:
 Geschäftsführer David Klöckl, 0664/76 77 689

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:

info@vinothek-kloech.at

Wie wichtig ein gesunder 
Boden für die Klimaregu-
lation als Wasserspeicher 
und für den Erhalt aller 
weiteren Funktionen ist, 
zeigt der Klimawandel 
verstärkt auf. Denn die 
Schäden durch Erosion 
und Überschwemmung 
summieren sich. Vitale 
Böden beherbergen da-

rüber hinaus Pflanzen, 
Tiere, Pilze etc. und sind 
somit unverzichtbare Le-
bensräume. Das Klöcher 
Weinland ist ein Vorzei-
ge-Kulturgut Ich bitte 
aus Rücksicht auf den 
Boden- und Landschafts-
schutz auf unnötig breiten 
Herbizid-Einsatz zu ver-
zichten.   

Bodenschutz ist Klimaschutz
Unser neuer Steyr Traktor, 
für den wir uns nach Preis-
vergleichen und vielen Be-
sichtigungen mit unseren 
Außendienstmitarbeitern 
entschieden, wurde im 
November letzten Jahres 
von der Firma Gady ge-
liefert. Dieser Kommunal-
traktor ersetzt nun unseren 
in die Jahre gekommenen 

Steyr 8065, der jahrelang 
gute Dienste verrichtete. 
Zusätzlich wurden auch 
ein moderner Salzstreuer 
und ein Schneepflug ange-
schafft. Somit können wir 
nun mit drei Traktoren die 
Schneeräumung bzw. den 
Winterdienst bestmöglich 
durchführen und bewerk-
stelligen. Bgm. Daniel Tegel

Neuer Kommunaltraktor

Zum Start in
einen wundervollen Tag …

reichhaltiges
FRÜHSTÜCKSBUFFET

inkl. aller Heißgetränke
und einem Glas Frizzante

€ 17,-

Montag – Sonntag
von 7:30 Uhr bis 10:00 Uhr

Tischreservierung:
Golfrestaurant Klöch

Tel. 03475 73254

    GOLF KLÖCH
RESTAURANT

Bei uns ist jeder Gast herzlich willkommen !

Wir bewirten auch gerne
Familien- und Firmenfeiern!

Täglich geöffnet

Warme Küche
11:30 - 19:00 Uhr
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Das SPAR-Team Klöch, 
mit drei jungen Mitarbei-
tern und zwei Lehrlingen, 
startet hoch motiviert in 
ein neues Jahr 2024. Wir 
möchten nach dem Mot-
to „Gemeinsam sind wir 
stark“ vieles zum Besseren 
verändern, den Ort be-
leben und neue Ziele für 
euch Kunden erreichen. 

Wir freuen uns sagen zu 
dürfen, dass sich unsere in 
Ausbildung befindlichen 
Lehrlinge mit Motivation 
und Freude für euch Kun-
den einsetzen werden.
Wir dürfen freudvoll an-
kündigen, dass sich unse-
re Öffnungszeiten ab Mai 
wieder verlängern und 
zwar hat unser Geschäft 

SPAR-Markt Klöch – neues Jahr, neues Glück!
von Montag bis Frei-
tag von 07.00-13.00 und 
15.00-18.00 Uhr sowie am 
Samstag von 07.00-12.00 
Uhr geöffnet.
Auch die Café-Öffnungs-
zeiten werden ausgeweitet 
und es wird „ein neues Ge-
sicht“ im Café für unsere 
Kunden da sein. Als tol-
les Highlight im Sommer 

wollen wir ein feines Fest 
für euch veranstalten. Der 
genaue Termin wird noch 
bekannt gegeben.
Und nicht vergessen, wir 
machen immer mehr RE-
GAL für REGIONAL, 
deshalb kommt und kauft 
REGIONAL ein. Wir 
freuen uns auf euch.
                                Tadej Juhart

1.

2.

3.

Musikertreffen 
der Weinlandkapelle Klöch

Freitag, 21.06.2024 Musikertreffen
Gästekonzerte ab 19 Uhr
Weinberger Böhmische ab 20 Uhr
Smashtime ab 21:30 Uhr
 

Samstag, 22.06.2024 Bezirksmusikertreffen mit Marschwertung
Marschwertung
Gästekonzerte ab 20 Uhr
Oberkrainer Power ab 21 Uhr
 

Sonntag, 23.06.2024 Frühschoppen
Gästekonzerte ab 11 Uhr

Einladung zum

Tauchen Sie ein in die Welt der Golfer !

Verschenken Sie einen Schnuppergolfkurs
auf der Golfanlage Traminergolf Klöch.
Spaß in der Gruppe und das eine oder andere
Glückserlebnis sind garantiert !

Den kulinarischen Genuss bietet im Anschluss das
Restaurant Traminergolf.
Sie möchten das Golfspielen einmal unverbindlich
ausprobieren? Dann sind Sie hier genau richtig!

Termine unter www.traminergolf.at oder
individuell zu vereinbaren. Dauer: 2 Std.

Save the date !

15 Jahre Golfanlage Klöch
Sa, 27.07.2024 - Feiern Sie mit uns …

Ausflugs- oder G
eschenksidee !
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Klöcher Bau 2024 – „Da tut sich was!“
„Weil der Mensch zählt!“ 
– Gemeinschaft und Loya-
lität
Mit Freude und Stolz wol-
len wir in diesem Bericht 
unsere Lehrlinge „vor den 
Vorhang holen“.
Wir haben das große 
Glück, dass wir immer 
wieder junge Menschen 
für unser Unternehmen 

gewinnen können, die – 
wie auf den Fotos schön 
erkennbar – mit Einsatz-
freude und Interesse ans 
Werk gehen, engagiert 
und erfolgreich ihre Zie-
le im Rahmen ihrer Aus-
bildung verfolgen. Einer 
von ihnen, Tobias Legat, 
in Ausbildung am Stand-
ort Deutschlandsberg, 

konnte sich beim Bundes-
lehrlingswettbewerb der 
Pflasterer Österreichs im 
letzten Jahr bravourös ge-
gen die Mitbewerber be-
haupten und mit seinem 
Können den 1. Platz und 
damit die Auszeichnung 
„Bester Lehrling Ös-
terreichs“ im Lehrberuf 
Pflasterer holen. Diese 

beachtliche Leistung ver-
dient unsere vollste An-
erkennung und wird mit 
einem Extra-Applaus von 
den Kollegen und Vorge-
setzten belohnt. Zudem 
darf sich die Klöcher Bau 
über die Auszeichnung 
„Österreichs bester Lehr-
betrieb 2023“ im Lehrbe-
ruf Pflasterer freuen.k
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Für den Standort Tief- und Hochbau 
Klöch konnte nach intensiver Suche ein 
neuer Mitarbeiter gewonnen werden, den 
wir hier gerne vorstellen: Seit Anfang des 
Jahres verstärkt Herr Christian Roth als 
Techniker das bewährte Team rund um 
Bereichsleiter Günter Edelsbrunner.    

Gleichzeitig wollen wir an dieser Stelle auch nicht versäumen, 
unserem langjährigen Mitarbeiter Alfred Puntigam, der im ver-
gangenen Jahr den wohlverdienten Ruhestand angetreten hat, 
für seine Loyalität und Einsatzfreude während seiner beruflichen 
Laufbahn in unserem Unternehmen Dank und Anerkennung 
ausdrücken. 
„Snü“, wie er von allen genannt wurde, war viele Jahre Betriebsrat 
und hat sich immer sehr für seine Kollegen eingesetzt. Mit sei-
nem einzigartigen Humor und seiner guten Laune hat er manch 
schwierige Situation mit einem Lächeln gemeistert. 
Lieber „Snü“, alles Gute in der Pension!

Eine ganze „Truppe“ von Neuzugängen 
dürfen wir an unserem neuen Standort in 
Fürstenfeld herzlich willkommen heißen. 
Wir freuen uns über unsere neuen Mitar-
beiter, bedanken uns für das Vertrauen, das 
es zweifelslos braucht, um eine berufliche 
Veränderung zu wagen, gratulieren unse-
rem neuen Team rund um Bereichsleiter 
Bernhard Flitsch zum gelungenen Start 
und wünschen viel Erfolg und ein gutes 
Miteinander.

„Wachstum und Mut zur Veränderung!“ – Innovation und Fortschritt

Um unsere Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit auch künftig unter Beweis stellen zu können, sind Verände-
rungen bzw. Innovationen unerlässlich.

 „Nichts ist so beständig wie der Wandel.“ – Heraklit von Ephesus

Für den Erfolg und Fortbestand eines Unternehmens braucht es die Bereitschaft, sich dem Wandel der Zeit 
nicht zu verschließen, auf veränderte Rahmenbedingungen rechtzeitig zu reagieren und den Mut, die nötigen 
Schritte zu setzen, um wettbewerbsfähig zu bleiben. 

Standorte: Über unsere neue Filiale in Fürstenfeld haben wir schon zuvor berichtet. Zudem sind wir 
gerade dabei unser Einzugsgebiet nach Niederösterreich, Raum Neunkirchen, auszubauen und uns in 
dieser Region mit einem neuen Standort zu etablieren. 
Beteiligungen: Mit der Beteiligung an einem Transportunternehmen Anfang des Jahres konnten 
wir einen wichtigen Schritt zur Sicherung unserer techn. Leistungsfähigkeit bzw. zur Schaffung von 
Synergien setzen.
Techn. Leistungsfähigkeit / Betriebsausstattung: In unserem Steinbruch in Rumpersdorf, Burgen-
land, darf sich der dortige Betriebsleiter Michael Postmann mit seiner Mannschaft über die Anschaf-
fung einer neuen großen Mulde freuen.

•

•

•
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„Erfolg, den man sieht!“ – „Bildbeispiele“ unserer Arbeit   

„Arbeitsgemeinschaft (ARGE)
 Innenstadtentlastung“

Dorfplatzgestaltung Gemeinde Pöllauberg
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Entgegen dem Trend in der österreichischen Bauwirtschaft erreichte die ALAS Klöch 2023 ein gutes 
Ergebnis. Wesentlichen Anteil daran hatte der Export nach Slowenien mit ca. 40 %. 

BASALT KLÖCH

Neben der hohen Verkaufsmenge wurden im ver-
gangenen Jahr abermals hohe Mengen an Abraum 
bewegt. Da diese gewaltige Kubatur in Kombination 
mit dem hohen Absatz alleine schwer zu bewältigen 
gewesen wäre, wurde die Kooperation mit der Firma 
Haider fortgeführt.
Erwähnenswert ist die Unterzeichnung des Rah-
menvertrags für die Lieferung von Bahnschotter für 
die ÖBB. Für die Zulaufstrecke des Koralmtunnels  
konnten bereits ca. 20.000 Tonnen Gleisschot-
ter geliefert werden. Ebenfalls positiv hat sich 
der Absatz von hochwertigen Körnungen für den  
Asphalt mit mittlerweile ca. 30 Prozent der Gesamt-
menge entwickelt. Wichtigster Auftraggeber war da-
bei wiederum die ASFINAG mit Baustellen auf der S7, 
der A9 sowie der A2. Mit einer Liefermenge von insge- 
samt 650.000 Tonnen seit 2018 ist die ALAS Klöch einer  

 

der bedeutendsten Lieferanten für das Großpro-
jekt Fürstenfeld-Schnellstraße S7. Der slowenische 
Markt erwies sich mit ca. 720.000 Tonnen abermals 
als wesentliches Standbein für den Steinbruch Klöch. 
Neben den Frostschutzmaterialien vertrauen immer 
mehr slowenische Bauunternehmen auf die qualita-
tiv hochwertigen Asphaltkörnungen aus Klöch. Für 
Autobahnbaustellen  wurden 2023 ca. 100.000 Ton-
nen Edelbrechkörnungen ins Nachbarland geliefert.

Leider wurde 2023 durch ein schweres Unglück im 
April – ausgelöst durch Steinfall – sämtliches Be- 
mühen der Mitarbeiter und Kollegen schwer über-
schattet. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen Ein-
satzorganisationen und dem Kriseninterventionsteam 
für die Hilfe und Unterstützung bedanken.

Bahnschotter für die ÖBB Bahnschotter Wundschuh-Weitendorf

KALKSTEINBRUCH  HAFNING

Die Verhandlungen über den Verkauf des Steinbruchs Hafning an die Steirische Umweltservice GmbH (UWS) 
wurden im Jahr 2023 mit Unterzeichnung eines Optionsvertrags abgeschlossen. Mittlerweile ist der Standort 
Hafning bei Trofaiach, der größtenteils mit der Klöcher Mannschaft erfolgreich geführt wurde, an die UWS 
verkauft.
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Steinbruch Radlpass Rutschungssanierung Taxberg

DIABAS RADLPASS

Mit einer Verkaufsmenge von 600.000 Tonnen und ei-
nem Abraum von über 450.000 Tonnen wurden auch 
2023 mehr als 1.000.000 Tonnen am Standort Radlpass 
bewegt. Sehr positiv hat sich der Absatz von hochwer-
tigen Asphaltkörnungen entwickelt, welcher mittler-
weile bei ca. 50 % liegt. Aufgrund der starken Unwetter 
im Sommer 2023 und den damit verbundenen Schä-
den konnten die Absatzmengen in der Weststeiermark 
und Slowenien trotz mangelnder Großbaustellen auf 
hohem Niveau gehalten werden. Neben der Fertig- 

 

stellung der Reifenwaschanlage im Winter 2022/23 
wurde die Asphaltierung der Zufahrtstraße abge-
schlossen. Somit wurde der Verkehrsanschluss des 
Steinbruches auf den letzten Stand der Technik ge-
bracht. 
Die Unterlagen für die Errichtung einer PV-Anlage mit 
einer Kapazität von 1,1 MWh zur Eigenversorgung der 
Aufbereitungsanlage wurden zur Bauverhandlung im 
Herbst eingereicht. Realisierung des Projektes ist für 
2024 geplant.

KIESWERK SICHELDORF
 
Die Auskiesung des Baggersees wurde planmäßig im Jahr 2023 abgeschlossen, Verhandlungen über den Ver-
kauf des 28 ha großen Areals an den Naturschutzbund sind im Gange.

AUSBLICK 2024
 
Lt. Steirischer Bauvorschau und den Rückmeldungen 
der steirischen Bauunternehmen ist regional mit ei-
nem Rückgang zu rechnen. 
Jedoch lassen uns neben dem Materialbedarf für die 
Sanierungen der Hochwasserschäden und kleinere  

Infrastrukturprojekte in der Steiermark und in Slowe-
nien zuversichtlich in die Zukunft blicken.
Entgegen der eingetrübten Aussichten in der Baukon-
junktur erwarten wir noch gute Absatzmengen, aber 
deutlich unter denen der letzten Jahre.

TECHNISCHE NEUERUNGEN
 
Am Standort Klöch wurde im Herbst 2023 in zwei Großgeräte inves-
tiert. Von der Firma Liebherr wurde ein Radlader L 580 XPower ange-
schafft – von der Firma Volvo durften wir einen Hydraulikbagger der 
Type EC480EL in Betrieb nehmen. Beide Großgeräte sind auf dem 
aktuellsten Stand der Technik und erfüllen die neueste Abgasnorm.
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Im Zuge der diesjährigen Winterreparatur im Werk 
Klöch wurde auch das in die Jahre gekommene Dach 
am Splittwerk erneuert sowie eine Siebmaschine ge-
tauscht. 
Mithilfe eines Kranes der Firma Prangl konnte die alte 
Siebmaschine aus ihrem Verbau gehoben und die 
neue Siebmaschine Binder SS2000 wieder eingesetzt 
werden. 

WILLKOMMEN IM TEAM ALAS
 
Im Werk Klöch haben wir mit Herrn Denis Purgaj 
(Fuhrpark) und Frau Carolin Metzler (Werkstätte) Ver-
stärkung bekommen – am Standort Radlpass durften 
wir die Herren Alexander Schweinzer (Aufbereitungs-
anlage) und Marjan Oslak (Maschinist) willkommen 
heißen.
 
FIRMEN-JUBILÄUM – EHRUNG LANGJÄHRIGER MITARBEITER
 
2023 gratulierten wir zu 25 Jahren Firmenzugehörigkeit unseren Betriebsaufseher Herrn Thomas Schalk  
sowie die Herren Gerhard Krieger und Werner Löscher. Ihr 30-jähriges Dienstjubiläum feierten die Herren  
Johann Klöckl und Günter Unger. Frau Mathilde Haider-Strahwald gratulierten wir zu 35 Jahren im Team ALAS.

DAS WAR UNSER FERIENSPASS 2023 

Am 28. August 2023 luden 
wir Kinder zum gemeinsa-
men Erleben und Tun ins 
Basaltwerk ein. Nach der 
Sicherheitsunterweisung 
ging es mit Helmen und 
Warnwesten ausgestattet 
zur Besichtigung in den 
Steinbruch, wo die Kinder 
sichtlich großen Spaß hat-
ten. Im Anschluss entstan-
den großartige Kunstwer-
ke vor dem Bürogebäude.

BARBARAFEIER
 
Am 01. Dezember 2023 fand unsere Barbarafeier 
für alle Mitarbeiter unserer Standorte in Klöch statt. 
Traditionell starteten wir mit Laternen ausgestat-
tet von der Brückenwaage in Richtung Marktplatz, 
wo wir von der Bläsergruppe der Weinlandkapelle 

und unserem Herrn Pfarrer, Mag. Thomas Babski,  
erwartet wurden. 
Musikalisch umrahmt von Gentle Voices feierten wir 
die Heilige Messe – im Gedenken an unseren verun-
glückten Raphael. A
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In den letzten Monaten 
ist unsere Krippengruppe 
stark gewachsen. Zehn 
Kinder gehen mittlerwei-
le täglich bei uns ein und 
aus. 
Jennifer Martinecz ist in 
die wohlverdiente Baby-
pause gegangen und Re-
nate Frühwirth hat mit 
großem Engagement und 
Einfühlungsvermögen ih-
ren Platz bei uns einge-

nommen. Bei einer vollen 
Gruppe ist natürlich auch 
immer viel los – Lange-
weile gibt es bei uns nicht! 
Aktuell sind bei uns Mu-
sik und kreative Tätigkei-
ten täglich am Programm. 
Die Kinder probieren sich 
voller Freude mit den 
unterschiedlichsten Ma-
terialien aus, tanzen zu 
ausgewählten Liedern im 
Morgenkreis und haben 

Spannendes aus der Kinderkrippe
einfach Spaß im mitein-
ander TUN! Durch Ko-
operationspartnerschaften 
mit zum Beispiel der BA-
fEP Mureck oder Styria 
Vitalis (Zahngesundheit), 
können sich die Kinder 
auch hier immer wieder 
auf abwechslungsreiches 
Programm freuen. 
Róbert Benkő verbringt 
in diesem Jahr seine Pra-
xiszeit bei uns in der 

Kinderkrippe und festigt 
in seinem letzten Aus-
bildungsjahr noch seine 
Kenntnisse, bevor für ihn 
ab September dann das 
Berufsleben als Pädagoge 
startet. Auch eine Prak-
tikantin der Fachschule 
Halbenrain dürfen wir im 
Rahmen ihrer Ausbildung 
zur Kinderbetreuerin wie-
der bei uns begrüßen.
                         Marlene Maitz
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Wir sind eine Gruppe von 
13 aufgeweckten, liebens-
werten, neugierigen und 
einzigartigen Kindern im 
Alter von zwei bis vier 
Jahren. In den letzten Wo-
chen und Monaten haben 
wir uns mit verschiedenen 
Themen auseinanderge-
setzt.
Im Jänner hat auch uns 
die Krankheitswelle er-
wischt, somit haben wir 

den Schwerpunkt: „Krank 
sein“ aufgegriffen. Die 
Kinder konnten sich 
spielerisch damit ausein-
andersetzen und ihre Er-
fahrungen sowie Erlebtes 
aufarbeiten. Alle Patien-
ten wurden liebevoll um-
sorgt und mit bestem 
Wissen und Gewissen 
versorgt. 
Danach zog der Fasching 
bei uns ein. Spannende 

News aus der alterserweiterten Gruppe des Kindergartens
Experimente zum The-
ma „Farben“ fesselten die 
Kinder. Es wurde gebas-
telt, getanzt, gespielt und 
geschminkt. Der Höhe-
punkt war dann das ge-
meinsame Faschingsfest 
mit Kasperltheater und 
lustigen Spielen. Am 
Aschermittwoch verab-
schiedeten wir uns vom 
Fasching und stimmten 
uns mit den Kindern auf 

die Fastenzeit ein. Die Fa-
schingsdekoration wurde 
verbrannt. In den darauf-
folgenden Tagen setzten 
wir Blumen und Kresse 
an, wobei die Asche sym-
bolisch als Dünger diente. 
Die Kinder erfahren da-
durch, dass alles seine Zeit 
hat. Und das aus etwas 
Altem auch etwas Neues 
entstehen kann.
                                Petra Schilli

Ein Schwerpunkt für die-
ses Jahr ist die Zusam-
menarbeit und Koopera-
tion mit den Eltern. Wir 
möchten nicht nur unser 
Potential im Alltag mit 
den Kindern mit einfließen 
lassen, sondern auch die 
Talente und Leidenschaf-
ten der Eltern. Ganz nach 
dem Motto „Es braucht 
ein ganzes Dorf um ein 

Kind zu erziehen“. Schon 
beim Elternabend haben 
wir eine Ideensammlung 
gestartet, um diese dann 
im Laufe des Jahres mit-
einzubinden. In der Vor-
weihnachtszeit nahmen 
sich einige Mamas Zeit 
um mit den Kindern Kek-
se zu backen. Eine beacht-
liche Menge wurde liebe-
voll verziert. Die Kinder 

„ElternARBEIT“ wird bei uns großgeschrieben!
bekamen kleine Säckchen 
mit nach Hause um diese 
an liebe Bekannte in ihrem 
Umfeld zu verschenken.
Eine weitere Aktion wur-
de im Frühjahr gestartet. 
Dabei durften viele fleißi-
ge Helfer mitanpacken um 
unseren Garten noch at-
traktiver für unsere Kinder 
zu gestalten. Es wurden 
Baumstämme entrindet 

um einen Rindenmulch-
platz mit Weidenhaus und 
Matschküche zu errichten. 
Wir möchten uns auf die-
sem Weg recht herzlich 
bei allen Eltern für das 
wertschätzende Mitein-
ander und die tatkräftige 
Unterstützung bedan-
ken. Es ist für uns alle 
eine große Bereicherung.                                         
                                 Petra Schilli
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1.) Lesezeit fördern
Lesen Sie regelmäßig mit Ihrem Kind. Dies fördert 
nicht nur die Sprachentwicklung, sondern stärkt auch 
die Bindung zwischen Eltern und Kindern.

2.) Gemeinsames Spiel
Spielen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind. Spielen ist 
eine natürliche Form des Lernens und fördert die 
Entwicklung von kognitiven, sozialen und motori-
schen Fähigkeiten.

3.) Alltägliche Gespräche führen
Führen Sie Gespräche mit Ihrem Kind. Sprechen Sie 
über den Tag, stellen Fragen und hören aufmerksam 
zu. Dies unterstützt die sprachliche Entwicklung und 
fördert das Verständnis für die Welt um sie herum.

4.) Förderung der Kreativität
Geben Sie Ihrem Kind die Möglichkeit kreativ zu sein. 
Bieten Sie Materialien z. B. zum Malen und Spielen 
an, um die künstlerische und kreative Seite zu fördern.

5.) Musikalische Aktivitäten
Integrieren Sie Musik in den Alltag. Singen Sie ge-
meinsam Lieder, hören Sie Musik oder experimentie-
ren Sie mit einfachen Musikinstrumenten. Musik un-
terstützt die emotionale und kognitive Entwicklung.

6.) Mathematische Konzepte im Alltag integrieren
Nutzen Sie alltägliche Situationen, um mathemati-
sche Konzepte zu vermitteln. Zählen Sie beispielswei-
se zusammen beim Essen oder verwenden Sie Formen 
und Muster im Spiel.

Immer wieder treten Eltern mit der Frage an uns heran, in welcher Weise sie 
zur frühkindlichen Bildung beitragen können.

Hier einige konkrete Vorschläge, welche auch im Kindergarten umgesetzt werden:
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7.) Ausflüge und Entdeckungen
Unternehmen Sie Ausflüge und Entdeckungen. Besu-
chen Sie Parks, Bibliotheken, Museen oder Naturge-
biete, um das Interesse Ihres Kindes an der Natur zu 
wecken.

8.) Bildschirmzeit begrenzen und qualitätsvoll ge-
stalten (ohne Foto)
Begrenzen Sie die Bildschirmzeit und wählen Sie 
qualitativ hochwertige Inhalte aus. Schauen Sie zu-
sammen pädagogische Programme oder nutzen Sie 
Apps, die die kognitive Entwicklung fördern.

9.) Förderung der Selbstständigkeit
Geben Sie Ihrem Kind Aufgaben, bei denen es eigen-
ständig handeln kann, wie das Anziehen von Kleidung 
oder das Aufräumen von Spielzeug. Dies fördert die 
Selbstständigkeit und Eigenverantwortung.

10.) Gemeinsames Kochen und Backen
Kochen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind. Das gemein-
same Zubereiten von Mahlzeiten bietet Gelegenheit 
über Lebensmittel, Mengen und Zutaten zu sprechen 
und fördert die mathematischen Vorläuferfähigkeiten.

11.) Interesse an Fragen des Kindes zeigen
Zeigen Sie Interesse an den Fragen und Vorlieben 
Ihres Kindes. Beantworten Sie neugierig Fragen und 
fördern Sie die naturwissenschaftliche Neugier.
Durch solche Aktivitäten tragen Eltern dazu bei, die 
natürliche Neugierde und Lernbereitschaft der Kinder 
zu fördern. Es ist wichtig, eine positive und unterstüt-
zende Umgebung zu schaffen, in der Kinder spielerisch 
lernen können.               Kindergartenleiterin Doris Stangl



18
vo


lkss


c

h
u

le

Landesbäuerinnentag
Ende Oktober des Vor-
jahres bekamen die Schü-
lerinnen und Schüler der 
1. bzw. 2. Schulstufe Be-
such von Karin Weber. 
In einer Stunde erklärte 
sie uns alles rund um das 

spannende Thema „Kür-
bis“. Am Ende durften wir 
noch leckere Aufstriche 
sowie ein echt steirisches 
Kürbiskernöl verkosten. 
Ein herzliches Danke-
schön!           VDir. Tscherner

Besuch MS Bad Radkersburg
Ende November des 
Vorjahres besuchten die 
Schülerinnen und Schüler 
der 4. Schulstufe die Mit-
telschule in Bad Radkers-
burg. 
Nach der Begrüßung 
durch Direktor Alexander 
Prassl lernten die Kinder 
das Schulgebäude kennen.  

Dabei bekamen sie Ein-
blick in einige Lerngegen-
stände und lernten einen 
Teil des Lehrpersonals 
kennen. 
Es war ein sehr informa-
tiver und  abwechslungs-
reicher  Vormittag. Vielen 
Dank dafür!
           VDir. Helga Tscherner

Interessanter Vortrag
In der 2. Klasse findet im 
heurigen Jahr das Projekt 
mit dem Titel „Der regio-
nale Gesteinskoffer“ statt. 
Der bekannte Geologe Dr. 
Ingomar Fritz hatte hierzu 
Mitte Oktober  des ver-
gangenen Jahres den Kin-
dern in beeindruckender 
Weise diese äußerst span-

nende Thematik näherge-
bracht. 
Die Schülerinnen und 
Schüler waren mit Begeis-
terung dabei und lausch-
ten aufmerksam und sehr 
interessiert den Ausfüh-
rungen von Dr. Ingomar 
Fritz. 
            VDir. Helga Tscherner

Besuch Basaltsteinbruch Klöch
Mitte November vergan-
genen Jahres fand für die 
Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klasse ein informa-
tiver Lehrausgang zum 
Basaltsteinbruch Klöch 
statt. Dr. Ingomar Fritz 

führte uns durch das Ge-
lände, wo wir dann auch 
die passenden Steine für 
unseren „regionalen Ge-
steinskoffer“ gesammelt 
haben. 
           VDir. Helga Tscherner
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Kreativer Malworkshop mit dem Künstler Gerhard Guttmann
Die Raiffeisenbank Bad 
Radkersburg-Klöch orga-
nisierte Mitte Oktober des 
Vorjahres für die Schüler-
innen und Schüler der 2. 
Schulstufe der Volksschule 
einen Malworkshop. Die 

Leitung hatte der Klöcher 
Maler Gerhard Guttmann 
inne. 
Die Kinder verbrachten 
einen sehr interessanten 
und lustigen Vormittag in 
der Raiffeisenbank Bad 

Adventvormittag
Süßer Duft nach Kek-
sen zog Ende November 
durch unser Schulhaus. 
Bei einem gemeinsa-
men Vormittag mit den 
SchülerInnen der 1. und 
2. Schulstufe und ihren 
Eltern sowie Großeltern 
entstanden an verschie-
denen Stationen schöne 

Fahrt ins Opernhaus
Ende November vergan-
genen Jahres organisierte 
die Raiffeisenbank Bad 
Radkersburg-Klöch wie-
derum für die Kinder der 
3. & 4. Schulstufe un-
serer Volksschule eine 
Fahrt ins Opernhaus nach 
Graz. Dieses Mal wur-
de das Familienmusical 

„Tom Sawyer“ aufgeführt. 
Es war eine spannende 
und lustige Geschichte, 
die uns alle zum Stau-
nen brachte. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt der 
Raiffeisenbank Bad Rad-
kersburg-Klöch sowie der 
Marktgemeinde Klöch! 
              Dir. Helga Tscherner
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Radkersburg. Dort ent-
standen unter Anweisung 
des Künstlers wunder-
schöne und sehr spezielle 
Bilder bzw. Kunstwerke. 
Es gab auch eine leckere 
Jause zur Stärkung und 

den Rest der Zeit durfte 
gespielt werden. 
Ein herzliches Danke-
schön an das Team der 
Raiffeisenbank Bad Rad-
kersburg-Klöch.
           VDir. Helga Tscherner

„Basteleien“. Es hat allen 
viel Freude bereitet und 
der Vormittag war viel zu 
schnell vorbei. 
Ein herzliches Danke-
schön an alle, die daran 
beteiligt waren. Es war 
wieder ein unvergessliches 
Erlebnis.    
            VDir. Helga Tscherner
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Radfahrprüfung
Geschafft! Im Herbst des 
vergangenen Jahres fand 
für die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Schulstufe 
die praktische Radfahr-
prüfung statt. Die Kin-
der haben vorher sehr 

brav geübt und waren 
mit vollem Einsatz und 
voller Konzentration da-
bei. Somit haben alle die 
Prüfung bestanden. Wir 
gratulieren recht herzlich!         
           VDir. Helga Tscherner

Konzert der Weinlandkapelle
Ende November fand das 
Kirchenkonzert der Wein-
landkapelle Klöch statt – 
heuer erstmalig unter der 
Mitwirkung der Kinder 
unserer Volksschule. 
Die Kinder sangen in 
Begleitung der Musike-
rinnen und Musiker mit 
voller Begeisterung das 

„Klöcher Lied“ sowie das 
Kirchenlied „Herr deine 
Liebe“. 
Alle waren begeistert von 
den Stimmen der Kinder. 
Das gesamte Team der 
Volksschule Klöch ist be-
sonders stolz auf unsere 
SchülerInnen.           
           VDir. Helga Tscherner

„Elternsprechtags-Buffet“
Bei unserem Eltern-
sprechtag Ende November 
des Vorjahres konnte wie-
der von den SchülerInnen 
der 4. Schulstufe gemein-
sam mit den Eltern ein 
Buffet organisiert werden. 

Die Kinder waren mit vol-
ler Begeisterung und Elan 
beim Verkauf mit dabei. 
Schön, dass die Eltern so 
engagiert sind und sich für 
ihre Kinder Zeit nehmen.      
           VDir. Helga Tscherner

Lehrreicher Workshop
Anfang Februar dieses 
Jahres fand an der Volks-
schule Klöch ein Work-
shop zum Thema „Müll 
richtig trennen bzw. entsor-
gen“ statt. 
Manuela Rauch vom Ab-
fallwirtschaftsverband 
Radkersburg, zugleich ist 
Sie die Mama von Noah 

und Gabriel, erinnerte uns 
daran, wie man Müll rich-
tig trennt bzw. entsorgt. 
Die Kinder brachten sich 
aktiv ein und so wurde aus 
einer vermüllten Wiese 
wieder eine Blumenwiese 
gestaltet. Vielen Dank für 
den informativen Vormit-
tag!   VDir. Helga Tscherner



21

„Winter-Waldtag“
Anfang Februar dieses 
Jahres waren die Schüler-
innen und Schüler der 1. 
Klasse gemeinsam mit ei-
nem Förster im Wald. 
Dabei durften wir an ei-
nem kleinen Lagerfeuer 

Würstchen grillen und so 
Wissenswertes über das 
Thema „Feuer“ lernen.
Es war ein lehrreicher und 
unvergesslicher Vormit-
tag. Vielen Dank dafür!         
           VDir. Helga Tscherner

Schnuppertag
Endlich war es soweit! Die 
künftigen Erstklässler be-
suchten zum ersten Mal 
die Volksschule. 
Die Schülerinnen und 
Schüler begleiteten sowie 
unterstützten die Schulan-

fänger. Es wurden einige 
Stationen vorbereitet, bei 
denen unterschiedlichste 
Aufgaben gelöst werden 
mussten. Abschließend 
gab es eine Stärkung.           
           VDir. Helga Tscherner
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Thermen- & Vulkanland: Eine Region, die glücklich macht!
Der Tourismusverband Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland präsentierte bei der Vollversammlung am 20. März im Zehnerhaus in Bad 
Radkersburg ausschließlich positive Fakten, Daten und Zahlen. Besonders erfreulich ist, dass der TV bei den Nächtigungen die Num-
mer zwei in der gesamten Steiermark ist. Damit die Erfolgskurve weiter nach oben geht, wird heuer verstärkt international beworben.

Die Tourismusstrukturre-
form per 1. Oktober 2021 
stellte den Tourismus im 
Thermen- & Vulkanland 
völlig neu auf, aus 20 ein-
zelnen Tourismusverbän-
den wurde ein großer. 
„Die ersten zwei Jahre wa-
ren nicht einfach. Es galt, 
20 einzelne Buchhaltun-
gen zu einer zusammen 
zu fügen und vieles mehr. 
All diese Aufgaben haben 
wir geschafft und können 
somit auf ein äußerst er-
folgreiches Jahr 2023 zu-
rückblicken“, freute sich 
Vorsitzende Sonja Skalnik.

Zukunftsmärkte
Dieses „erfolgreich“ un-
terstreichen viele Zahlen: 
Mit knapp 2,1 Millio-
nen Nächtigungen ist das 
Thermen- & Vulkanland 
die Nummer zwei aller elf 
steirischen Erlebnisregio-
nen. Bei den inländischen 
Gästen ist das Thermen- 
& Vulkanland die sou-
veräne Nummer eins in 
unserem Bundesland und 
auch bei der Auslastung ist 
man ganz vorne dabei. Um 
in Zukunft noch stärker 
zu werden, setzt man auf 

neue Märkte. „In den von 
uns bisher beworbenen 
Märkten ist kaum noch 
eine Steigerung möglich, 
daher versuchen wir, neue 
Gäste zu uns zu bringen. 
Zukunftsmärkte sind Un-
garn, Slowenien, Italien 
und Deutschland – hier 
hoffen wir, von den täg-
lichen Flugverbindungen 
von Hamburg und Berlin 
nach Graz zu profitie-
ren“, so Geschäftsführer 
Christian Contola. Fi-
nanzreferentin Veronika 
Kollmanitsch ergänzt: 
„Aufgrund des hervorra-
genden Ergebnisses im 
Jahr 2023 haben wir für all 
diese Maßnahmen mehr 
Budget zur Verfügung, um 
noch intensiver werben zu 
können.“

Vorreiterrolle
Mit der MitarbeiterCard 
oder dem Projekt „KURT“ 
(Klimafit und resilient im 
Thermen- & Vulkanland) 
ist die Erlebnisregion 
Vorreiter in der ganz Ös-
terreich. „KURT“ siegte 
bei einer Ausschreibung 
des BMAW zum Thema 
„Innovative Konzepte zur 

Klimafolgenanpassung 
und Resilienz im Touris-
mus. Neben vielen Aus-
zeichnungen – vom Welt-
meisterwein, Patissiére 
des Jahres, Service Award, 
bester Arbeitgeber oder 
der besten Event- und Se-
minarlocation freut man 
sich besonders darüber, die 
„Beliebteste Golfdestina-
tion Österreichs 2024“ zu 
sein. Darüber hinaus prä-
gen wichtige Kooperati-
onen (Vulkanland Route 
66, Winzerkooperationen, 
„Kleine historische Städ-
te“ und vor allem mit den 
Thermen) die Beliebtheit 
und den Erfolg des Tou-
rismusverbandes Ther-
men- & Vulkanland. Eine 
Hauptrolle spielen dabei 
natürlich die sechs Ther-
men, die keine Gästewün-
sche betreffend Familie, 
Erholung, Wellness und 
Gesundheit offen lassen.

Neue Tourismusgemein-
den
Mit Deutsch Goritz und 
Kirchbach a. d. Raab freut 
sich das Thermen- & 
Vulkanland über zwei neue 
Tourismusgemeinden, mit 

Mettersdorf und Neudau 
sind zwei bisherige Mit-
glieder ausgeschieden. Mit 
Bad Loipersdorf, Riegers-
burg und Unterlamm plus 
sieben Gastgebern in die-
sen drei Gemeinden ist 
man jetzt auch Mitglied 
bei „Österreichs Wander-
dörfer“. Schon in diesen 
Tagen freut man sich auf 
die Eröffnung von zwei 
weiteren Highlights: In 
Bad Radkersburg eröffnet 
ein weiteres JUFA Hotel 
und mit dem Camping 
Resort Riegersburg der 
größte Campingplatz in 
der Erlebnisregion.
Vorsitzende Skalnik: „Ich 
bedanke mit bei allen Be-
trieben, Gastgebern, Part-
nern und vor allem dem 
Team des TV Thermen- 
& Vulkanland für dieses 
erfolgreiche Jahr 2023 und 
bin überzeugt, dass wir in 
diesem Jahr unsere Er-
folgsstory um ein weiteres 
Kapitel erweitern werden. 
Wir alle sind deshalb so 
optimistisch, weil unser 
Thermen- & Vulkanland 
eine Region ist, die al-
les hat, um unsere Gäste 
glücklich zu machen!“

© Harald Eisenberger © Michael Königshofer
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Am 1. Mai starten wir in die Buschenschank-Saison 2024! 
Nach einer langen Winterpause öffnet unser „FREUNDSCHAFTSPLATZERL“ die Tore. Wir haben einen Platz geschaffen, an dem sich Jung 
und Alt treffen kann. Direkt am „Thermenradweg R12“ und am „Weg der Freundschaft“ gelegen, lädt der Buschenschank Radfahrer, 
Wanderer und Spaziergeher ein, sich bei ausgezeichneten Weinen und Säften zu entspannen und die Seele baumeln zu lassen.

Für unsere Gäste, die un-
ser Freundschaftsplatzerl 
mit dem Auto besuchen, 
gibt es genügend Park-
plätze. Kulinarisch werden 
Sie mit einer „guaten Stei-
rischen Jaus´n“ verwöhnt, 
außerdem gibt es stets 
eine „süße Verführung“. 
Unser Buschenschank 
wird fast ausschließlich 
regional versorgt. Viele 
der verwendeten Produkte 
kommen aus unserem ei-
genen Betrieb, für die Eier 
sorgen die Haushühner. 
Unsere Gäste können sich 
auf eine äußerst gemüt-
liche und ruhige Atmo-
sphäre mit vielen urigen 
Details freuen. 
Unsere Freundschafts-
platte sowie unser 
Freundschaftstrunk sind 
ein voller Erfolg. Deshalb 
werden wir unsere Gäs-
te im heurigen Jahr mit 
einer zusätzlichen neu-
en Kreation am Freund-
schaftsplatzerl begrüßen. 
Wir nehmen gerne kleine 
Feiern und Busse an. Der 
Buschenschank „Freund-
schaftsplatzerl“ – ein Ort 
der Ruhe und Entspan-
nung in einer urigen und 

sehr gemütlichen Atmo-
sphäre! SAISONSTART: 
01. Mai 2024 - Tisch-
reservierungen erbeten. 
Öffnungszeiten: Mo, Di, 
Do, Fr, Sa. von 11.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr, Mi und So 
Ruhetag.
Öffnungszeiten Pfingsten: 
19. und 20. Mai geöffnet!  
Betriebsurlaub: 03. bis 

08. Juni (weitere Termine 
werden noch bekanntge-
geben) In unserem Ab-
Hof-Selbstbedienungs-
laden erwarten euch das 
ganze Jahr saftig-knackige 
Äpfel in vielen verschie-
denen Sorten. 
Saisonal gibt es Pfirsiche, 
Zwetschken und verschie-
dene Beeren. Ein sehr 
spezielles Produkt ist un-
ser Apfelessig, der eini-

ge Monate gereift ist um 
seinen hervorragenden 
Geschmack zu bekom-
men. Besonders stolz sind 
wir auf unsere Vielfalt an 
Apfel- und Traubensäf-
ten, die jeweils mit Gold 
und Silber prämiert wur-
den (Steirische Landes-
bewertung, Alpen-Adria 
Verkostung sowie bei der 

Messe Wieselburg). Ein 
absolutes Highlight ist 
unser „Traminer Friz-
zante“ der sich den Platz 
mit vielen anderen ausge-
zeichneten Weinen teilt. 
Unsere ganze Produktpa-
lette ist in unserem ausge-
zeichneten „Selbstbedie-
nungsladen“ erhältlich. 
Wir legen sehr großen 
Wert auf Regionalität. 
Deshalb gibt es viele wei-

ter regionale Produkte in 
unserem Ab-Hof Laden. 
Ob Honig, Eier oder Reis 
- kommt einfach vorbei 
und überzeugt euch von 
der Vielfalt unserer Pro-
dukte. Öffnungszeiten: 
00.00 Uhr bis 24.00 Uhr.
Ein Gläschen Wein, ein 
Gläschen Saft, eine Knab-
berei – einfach auf der 
urigen Plattform, direkt 
am Rad- und Wanderweg 
genießen! 
Unsere Gäste können 
sich im Buschenschank 
„Freundschaftsplatzerl“ 
mit dem passenden Ach-
terl Wein kulinarisch ver-
wöhnen lassen.
Für ein regionales Ein-
kaufserlebnis sorgt unser 
Ab-Hof-Selbstbedie-
nungsladen. 
Einfach nur eine Pause 
einlegen? Dafür haben wir 
unsere Plattform für euch 
geschaffen. Bei einem 
Glas Wein oder Saft und 
mit einer Knabberei kann 
man sich erholen und die 
Ruhe genießen. Wir freu-
en uns auf euren Besuch! 
DANKE an all unsere 
Kunden und Gäste für die 
Treue und das Vertrauen. 
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Bereits zum 31. Mal wur-
den 36 Weine aus zwölf 
Kategorien zu den besten 
Tropfen der Grünen Mark 
gekürt. 
Insgesamt wurden mehr 
als 500 Weine verkostet.  
Christian Gschaar vom 
gleichnamigen Weingut 
aus Gruisla konnte sich 
in der Kategorie „Trami-

ner“ gegen die starke Kon-
kurrenz durchsetzen und 
sich über den Sieg freuen. 
Die Siegerehrung fand im 
Schlosskeller Südsteier-
mark statt. Wir gratulieren 
recht herzlich! Herzlichen 
Glückwunsch auch an den 
Produzenten  eines weite-
ren Finalweines: Günther 
Domittner.  Günther Klöckl                          

Weinkost Kleine Zeitung
Die Steirische Weintro-
phy der Tourismusschulen 
Bad Gleichenberg hat sich 
in den letzten 26 Jahren 
zum Gradmesser der stei-
rischen Weinqualität ent-
wickelt. Mittels Blindver-
kostung und im Beisein 
einer Notarin werden alle 
eingereichten Weine von 
einer Expertenjury bewer-

tet. In der Kategorie „Tra-
miner DAC 2022 und älter“ 
sicherte sich das Weingut 
Rudolf und Petra Schus-
ter den Sieg. Wir gratulie-
ren recht herzlich! Herzli-
chen Glückwunsch auch 
an die Produzenten weite-
rer Finalweine:  Christian 
Gschaar und Fritz Früh-
wirth.            Günther Klöckl

27. Steirische Weintrophy

© Radio Dauerwelle
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Beim alljährlichen Preis-
schnapsen im Sporthaus 
Klöch am 13.01.2024 
ging Franz Maier als 
Sieger hervor. Auf den 
nächsten Plätzen folgten 
Erich Kazianschütz und 
August Engel. Ein Dank 
geht an den Turnierleiter 
Ludwig Steßl, der für ei-
nen reibungslosen Ablauf 
des Turniers sorgte. Am 
27.01.2024 wurde erst-
mals ein „Schnellertur-

nier“ ausgetragen. Nach 
spannenden Schnellerrun-
den sicherte sich Elisabeth 
Kobor den Sieg vor Maria 
Lamprecht und René Palz. 
Auch hier möchten wir 
uns bei den Herren Lud-
wig Steßl und Günther 
Klöckl für die Turnierlei-
tung bedanken. 
Das Highlight in der 
Winterpause war wieder 
unser traditionelles „Tra-
miner-Dartturnier“ am 

Veranstaltungshighlights des SV ALAS Sturm Klöch
02.03.2024, welches zum 
wiederholten Mal durch 
Turnierleiter René Palz 
spitzenmäßig organisiert 
wurde. Wir konnten 24 
Mannschaften in Klöch 
begrüßen und am Ende 
setzten sich nach sehr fai-
ren und spannenden Be-
gegnungen die „Traminer 
Shooters“ vor dem „FC 
Haudaneben“ und dem 
„Fachmarkt Roth“ durch.
Bedanken möchten wir 

uns bei den „Klöcher Tra-
miner Winzern“ die den 
Hauptpreis für die große 
Preisverlosung sponserten.      
Ein weiterer Dank gilt 
allen weiteren Sponsoren 
für die gesponserten Prei-
se und allen helfenden 
Händen. Wir hoffen, dass 
wir auch im nächsten Jahr 
wieder viele „Teilnehmer“ 
bei unseren Veranstal-
tungen begrüßen dürfen.             
            Reinhard Wohlkinger



26
v

er
eins


g

es
c

h
eh

en

Im August lud der Musik-
bezirk Radkersburg, unter 
der organisatorischen Lei-
tung des Bezirks-Jugend-
referenten Christopher 
Hopfer, zum traditionellen 
4-tägigen Jugendcamp ins 
Lehrlingshaus Bad Rad-
kersburg. 
Über 50 Jungmusiker-
Innen, darunter Marco 
Schilli und Benjamin 
Praßl von der Weinland-
kapelle Klöch, nahmen da-
ran teil. Unter der Leitung 
von Dozenten erarbeiteten 

die Nachwuchsmusiker-
Innen ein Konzertpro-
gramm zum Thema Film-
musik. Bezirksstabführer 
Clemens Treichler brachte 
den JungmusikerInnen das 
„Marschieren“ näher. Am 
letzten Tag wurde ein tol-
les Abschlusskonzert zum 
Besten gegeben. Auch der 
Spaß kam nicht zu kurz. 
Es wurde eine Fotorallye 
durch die Stadt Bad Rad-
kersburg veranstaltet und 
die Parktherme besucht.                
                               Sandra Holy

Bezirksjugendcamp
Am Sonntag vor dem 
ersten Advent veranstal-
tete die Weinlandkapelle 
Klöch das zweite Kirchen-
konzert unter dem Motto 
„Klangmomente“ in der 
Pfarrkirche Klöch.
Die Besucherinnen und 
Besucher freuten sich auf 
einen stimmungsvollen 
und abwechslungsreichen 
Konzertabend als Ein-
stimmung auf die Advent-
zeit. 
Als besonderes Highlight 
durften wir uns über ge-

sangliche Unterstützung 
durch die Kinder der 
Volksschule Klöch freuen. 
Nach einer Vorberei-
tungszeit mit Kapellmeis-
ter-Stellvertreter Simon 
Pieberl unterstützten uns 
die Kinder voll motiviert 
gesanglich bei den Lie-
dern „Herr deine Liebe“ 
und dem „Klöcher Lied“. 
Im Anschluss fand ein 
gemütliches Zusammen-
stehen an der Feuerschale 
mit Glühwein statt.
                             Sandra Holy

„Klangmomente“

Die Veranstaltungen 
„Volksmusik am Wein-
berg“ sowie das „Klöcher 
Weisenbläserfest“ fanden 
Anfang Oktober zwischen 
den herbstlichen Wein-

bergen am Klöchberg statt. 
Bei diesen Events treffen 
sich Musiker aus nah und 
fern und lassen Melodien 
am Weinberg erklingen. 
Am Samstag verbreitete 

Festwochenende am Klöchberg
die Gruppe „Weinberger 
Böhmische“ beste Stim-
mung mit „Blasmusik im 
Sound der Zeit“. Bei wun-
derschönem Herbstwetter 
genossen die Besucher die 

unvergleichbare Atmo-
sphäre mit Weitblick und 
wurden mit regionaler Ku-
linarik und Spitzenweinen 
der Klöcher Weinbauern 
verwöhnt.          Sandra Holy
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Im August fand in der 
Gemeinde Klöch wie-
der das Ferienprogramm 
„Ferien(s)pass Vulkan-
land“ statt. Mit diesem 
Programm möchte man 
die Sommerferien für Kin-
der und Jugendliche aktiv 
und abwechslungsreich in 
der Region gestalten. Sehr 
gerne beteiligte sich die 
Weinlandkapelle Klöch 
mit einer „Suche nach den 
verlorenen Noten“ und 
anschließendem gemüt-
lichen Beisammensein 

am Lagerfeuer mit Ste-
ckerlbrot und Würstl gril-
len. Bei der „Suche nach 
den verlorenen Noten“ 
führte eine Schnitzeljagd 
durch den Ort und die in-
teressierten Kinder muss-
ten an mehreren Stationen 
musikalische Rätsel und 
Aufgaben bewältigen. Wir 
freuten uns außerordent-
lich über das rege Interesse 
und die Teilnahme von 20 
Kindern beim Ferien(s)
pass der Weinlandkapelle 
Klöch.                 Sandra Holy

„Ferien(s)pass“
Eine besondere Ehre 
wurde EHBI Maximili-
an Puntigam von der FF 
Klöch, der 20 Jahre lang 
deren Kommandant war, 
zuteil. 
Auf Initiative von HBI 
Franz Gollenz bekam 
er von Bgm. Daniel Te-
gel das Ehrenzeichen für 
seine „70(!)-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Feuer-
wehr- und Rettungswesens“ 
überreicht. Zur großen 
Freude des Jubilars gelang 

es HBI Gollenz auch, den 
Ehrenpräsidenten des Ös-
terreichischen Bundesfeu-
erwehrverbandes, Albert 
Kern, und EOBR Johann 
Edelsbrunner für die-
sen Anlass zu gewinnen. 
Auch die Glückwünsche 
von OBI Gerhard Weber 
konnte EHBI Puntigam 
entgegennehmen. 
Den Rest des Abends 
wurde über vergangene 
Zeiten geplaudert und 
über aktuelle Geschehnis-
se diskutiert.

„Ehre, wem Ehre gebührt“

Der alte Brauch des Neu-
jahrgeigens wird in unse-
rer Marktgemeinde schon 
viele Jahre zelebriert. 
Dies hat lange Tradition 
und wird von der Bevöl-

kerung sehr geschätzt. 
Die MusikerInnen der 
Weinlandkapelle Klöch 
überbrachten in der Zeit 
zwischen Weihnachten 
und Silvester musikalische 

Neujahrgeigen – gelebtes Brauchtum
Grüße und die besten 
Glückwünsche fürs neue 
Jahr. Wir möchten uns an 
dieser Stelle recht herz-
lich bei der gesamten Be-
völkerung von Klöch für 

die überaus freundliche 
Aufnahme beim heurigen 
Neujahrgeigen bedanken 
und freuen uns auf ein er-
eignisreiches Jahr 2024.
                                Sandra Holy
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Nach einem guten Start in 
die Herbstsaison, mussten 
wir am Ende des Herbst-
durchganges einige bit-
tere Derby-Niederlagen 
hinnehmen. Zu Beginn 

der Rückrunde befindet 
sich unsere Mannschaft 
auf dem 8. Tabellenrang 
und wir möchten mit un-
serem neuen Trainer Zel-
jko Gasevic wieder in die 

News vom SV ALAS Sturm Klöch
Erfolgsspur zurückfinden. 
Unser gemeinsames Ziel 
im Frühjahr ist es natür-
lich uns in der Tabelle 
nach vorne zu arbeiten 
und wenn möglich noch 

im Titelkampf mitzumi-
schen. 
Nach einigen Abgängen 
im Winter haben wir den 
Kader punktuell verän-
dert, wir sind überzeugt 
mit diesem Kader für die 
Zukunft gut aufgestellt zu 
sein. Wir hoffen auf eine 
verletzungsfreie Frühjahr-
saison und wünschen un-
seren Neuzugängen viel 
Erfolg in Klöch.
Zum Schluss möchten wir 
uns bei unseren Gönnern, 
Sponsoren, beim 144-er 
und 100-er Club, bei un-
seren Mitgliedern, bei den 
freiwilligen Helfern und 
unseren Fans für die Un-
terstützung bedanken.
             Dein SV Sturm Klöch

Bei den zwei im Herbst 
ausgetragenen Turnieren 
waren unsere Kids der SG 
Südost Youngsters wie 
immer mit vollem Einsatz 
dabei.
Ich möchte mich bei allen 
Nachwuchsspielern für 
ihren Einsatz und natür-
lich auch bei den Eltern, 
die ihre Jungs und Mädels 
bei ihrem Hobby unter-
stützen, bedanken.
Die Kooperation im 
Nachwuchsbereich läuft 
sehr gut und wir sehen, 
dass wir durch das Bün-

deln unserer Kräfte eine 
gute Perspektive für unse-
re Kids bieten können. 
Derzeit führen wir von 
der U7 bis zur U12 je-
weils eine Mannschaft im 
Turniermodus bzw. in der 
U11 - U12 im Meister-
schaftsmodus.
Der Herbstabschluss 
wurde mit einer klei-
nen Weihnachtsfeier im 
Sporthaus sehr würdevoll 
und gelungen durch die 
Mitgestaltung der El-
tern absolviert. Für jedes 
Kind gab es ein kleines 

Beachtliche Leistungen unserer jüngsten „Kicker“
Geschenk. Ein Schnup-
pertraining für Mädchen 
und Jungs kann jederzeit 
mit unserem Nachwuch-
strainer, Herrn Eddie 
Cooper, vereinbart wer-
den (0660/40 80 818). Für 
Anfang/Mitte Mai wollen 
wir wieder einen Schnup-
pertag organisieren.
Abschließend möchte 
sich der SV ALAS Sturm 
Klöch bei allen Sponso-
ren, Gönnern und Eltern 
für ihre Unterstützung des 
Nachwuchses in unseren 
Vereinen recht herzlich 

bedanken. Besonderer 
Dank gebührt den Ge-
meinden Bad Radkers-
burg und Klöch sowie 
den Firmen ALAS Klöch 
GmbH und Klöcher Bau-
gesellschaft m.b.H. sowie 
der Raiffeisenbank Bad 
Radkersburg-Klöch für 
die Unterstützung unseres 
Nachwuchses.
Der größte Dank gilt aber 
unseren Kindern, die mit 
vollem Einsatz immer 
wieder ihr Bestes geben.

Jugendleiter 
Eddie Cooper
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Im vergangenen Jahr fan-
den wieder gut besuchte 
Veranstaltungen statt. 
Ein Highlight war der 
Frühschoppen Mitte Juli, 
welcher von der Grup-
pe „EGON 7“ umrahmt 
wurde. 
Auch das jährliche Stock-
turnier war wieder ein vol-
ler Erfolg. Die „Schützen“ 
der Mannschaft „KFZ 
AG“ setzten sich gegen die 
starke Konkurrenz durch 
und konnten das Turnier 
für sich entscheiden. HBI 
Michael Radl möchte sich 

auch auf diesem Weg noch 
einmal recht herzlich bei 
allen freiwilligen Helfern 
und Sponsoren bedanken, 
ohne die solche Veranstal-
tungen nicht durchführbar 
wären. 
Aber auch einsatztech-
nisch ist im vergangenen 
Jahr einiges geschehen. 
Zu Unwettereinsätzen im 
August und zu zahlreichen 
Sturmeinsätzen rückten 
die Kameradinnen und 
Kameraden der FF Gruis-
la immer wieder aus. Da-
für ein herzliches Danke! 

FF Gruisla – erfreulicher Aus- & Rückblick
Bei der im Jänner abgehal-
tenen Wehrversammlung 
durften Auszeichnungen 
überreicht werden und 
Ehrungen stattfinden. 
Mit besonderer Freude 
nahmen zahlreiche Kame-
raden das Ehrenzeichen 
für ihre „50-jährige Tätig-
keit im Dienste des Feuer-
wehr- und Rettungswesens“ 
entgegen. 
Dies waren die Kamera-
den Josef Gangl, Walter 
Tomaschitz, Josef Schil-
li, Otto Gschaar, Johann 
Radl und Anton Schilli. 

Außerdem bekam Alois 
Gschaar das „Verdienst-
kreuz in Bronze“ der Stei-
ermärkischen Landesre-
gierung überreicht.
Im heurigen Jahr feiert die 
FF Gruisla ihr 120-jähri-
ges Bestehen. Wir dürfen 
Sie auf diesem Weg be-
reits jetzt recht herzlich zu 
unserem Jubiläumsfrüh-
schoppen mit Festakt am 
14.07.2024 einladen. Die 
17. Auflage des traditio-
nellen Stockturniers fin-
det am 17.08.2024 statt.            
                 LM d. V. Julia Radl

Ende September fand der 
20. Funkleistungsbewerb 
statt. 78 TeilnehmerInnen, 
darunter auch eine Kame-
radin und zwei Kameraden 
der FF Gruisla, meisterten 

den Bewerb mit Bravour. 
Wir gratulieren Michael 
Radl, David Klöckl sowie  
Julia Radl recht herzlich 
zur Erlangung des Abzei-
chens!                       Julia Radl

Funkleistungsabzeichen 
Die Musikerinnen und 
Musiker der Weinland-
kapelle Klöch gratulieren 
Astrid Laller und ihrem 
Leopold recht herzlich zur 
Geburt von Sohn Alexan-

der sowie Katharina  Radl 
und ihrem Lukas zur Ge-
burt von Tochter Karoline. 
Wir wünschen den Jung-
familien alles Gute für die 
Zukunft!          Sandra Holy

Wanderstorch zieht weiter
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Bei der Wehrversamm-
lung der FF Klöch am 
09.03.2024 im Radhotel 
Domittner konnten der 
Kommandant HBI Franz 
Gollenz und sein Stv. 
OBI Gerhard Weber die 
Ehrengäste Vizebürger-
meister Karl Urbanitsch, 
Bürgermeister a. D. Josef 
Doupona und die Ab-
schnittskommandanten 
ABI Markus Eberhart und 
ABI Armin Christandl 
begrüßen. In seinem Be-

richt blickte HBI Gollenz 
auf ein ereignisreiches Jahr 
2023 mit 27 technischen 
Einsätzen, fünf Brandein-
sätzen, etlichen Übungen 
und zahlreichen sonstigen 
Tätigkeiten mit insgesamt 
beinahe 3.500 freiwillig 
geleisteten Stunden zu-
rück. Besonders fordernd 
war für die Kameraden 
der FF Klöch der Hoch-
wassereinsatz Anfang 
August. Dafür wurden im 
Rahmen der Wehrver-

Erfreulicher Leistungsbericht der FF Klöch
sammlung neun Kame-
raden mit der „Steirischen 
Katastrophenhilfe-Medaille 
in Bronze“ ausgezeichnet. 
Eine besondere Überra-
schung gab es für Bgm. 
a. D. Josef Doupona. In 
Würdigung seiner Ver-
dienste um das Feuer-
wehrwesen in seinen 17 
Jahren als Bürgermeister 
der Marktgemeinde Klöch 
wurde ihm von ABI Chri-
standl die „Steirische Flo-
rianiplakette in Gold“ ver-

liehen. Außerdem bekam 
EHLM Ewald Fasching 
das Ehrenzeichen für sei-
ne „40-jährige verdienst-
volle Tätigkeit auf dem Ge-
biete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens“ der Stei-
ermärkischen Landesre-
gierung überreicht. Allen 
Ausgezeichneten wurde 
herzlich gratuliert und die 
Wehrversammlung mit 
den besten Wünschen für 
die kommenden Heraus-
forderungen geschlossen.
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Das Kindertennis liegt 
uns schon seit Jahren am 
Herzen. Der Tennisver-
ein versucht durch das 
zur Verfügung stellen von 
qualifizierten Trainern, 
den Kindern den Spaß am 
Tennis und Basics für den 
Tennissport näher zu brin-
gen. Im Vorjahr hat unser 
Kindertrainer Michael 
Zorzi wieder mit sehr viel 
Fingerspitzengefühl viele 
junge Talente am Tennis-
platz begrüßt und auch 
trainiert. Die teilnehmen-
den Kinder wurden mit 
neuen Tennisdressen aus-
gestattet und hatten sicht-
lich Spaß und Freude an 
den Trainingseinheiten. 
Die ersten sportlichen Er-
folge können die Kinder 
auch schon nachweisen. So 
hatten Sarah Tomaschitz 
und Clemens Edelsbrun-
ner bereits an einer Tur-
nierserie in der Weststei-
ermark teilgenommen und 
Clemens konnte im Som-
mer den Thermencup in 
Bad Radkersburg für sich 
entscheiden!
Für das kommende Ten-
nisjahr wird auch wieder 
ein kostenloses Kinder-
tennis einmal pro Woche 
angeboten werden. Alle 
interessierten Kinder ab 
fünf Jahre sind herzlich 
willkommen und kön-

nen gerne am Training 
teilnehmen (Ausrüstung 
zum Probieren bzw. Star-
ten wird zur Verfügung 
gestellt). Für Fragen zum 
Kindertennis steht Ob-
mann Harald Klöckl 
(0676 878264371) gerne 
zur Verfügung.
Im Vorjahr nahmen erst-
mals zwei Mannschaften 
des TC Klöch am Meis-
terschaftsbetrieb im Vulk-
anlandcup teil. Viele span-
nende Spiele und gesellige 
Runden später, konnten 
die Mannschaften auch 
sportliche Erfolge vor-
weisen. Die „Mannschaft 
1“ wurde in ihrer Liga 3. 
und verpasste den Auf-
stieg in die nächst höhe-
re Spielklasse nur ganz 
knapp. Besser erging es 
unserer zweiten Mann-
schaft, die gleich im ersten 
Spieljahr den Meisterti-
tel feiern konnte. Dieser 
Meistertitel berechtigt 
uns zum Aufstieg in die 
nächst höhere Spielklasse, 
wo es gleich in der ers-
ten Frühjahresrunde zum 
großen Derby „Klöch 1“ 
gegen „Klöch 2“ kommen 
wird. Neben dem Klöcher 
Derby gibt es noch viele 
weitere namhafte Gegner 
aus der Region und wir 
freuen uns auf eine span-
nende Saison. Bei der Jah-

News vom Tennisverein Klöch
reshauptversammlung im 
November konnte ein po-
sitiver Rückblick auf das 
Tennisjahr 2023 gegeben 
werden und neben den 
bereits erwähnten sportli-
chen Erfolgen wurde der 
Rahmen dieser Veran-
staltung auch genutzt, um 
allen fleißigen Händen 
im Verein, allen Gönnern, 
insbesondere der Markt-
gemeinde Klöch, ein gro-
ßes Danke auszusprechen! 
Zusätzlich wurde auch der 
bestehende Vorstand für 
eine weitere Periode be-
stätigt.
Im März 2024 konnten 
die letzten großen Ab-
schnitte der generellen 
Tennisplatzsanierung ab-
geschlossen werden. So 
wurde im Februar mit der 
Demontage des alten Plat-
zes und der Zaunanlage 
gestartet, um im Anschluss 
einen neuen Kunstrasen-
platz (die neueste und 
mordernste Kunstrasen-
generation „Red Court“) 
und eine neue Zaunanlage 
aufzubauen. 
Aktuell bekommt gerade 
die alte Tennishütte einen 
neuen Anstrich und um 
für noch mehr Ordnung 
zu sorgen, wird auch noch 
eine neue Gerätehüt-
te aufgestellt. Neben den 
Professionisten, sind unter 

der Anleitung der „Bau-
leiter“ Johann Schilli, Jür-
gen Gombotz und Günter 
Scheer viele freiwillige, 
fleißige Hände tätig, bei 
denen wir uns natürlich 
recht herzlich bedanken 
möchten! Diese umfassen-
de Sanierung wäre ohne 
die finanzielle Unterstüt-
zung der Marktgemeinde 
Klöch und dem Sportland 
Steiermark nicht möglich 
gewesen.
Für 2024 würden wir uns 
freuen, wieder viele neue 
Mitglieder gewinnen zu 
können. 
Für einen Jahresbeitrag 
von 100,- Euro kann die 
Anlage nach Reservierung 
(über eine App möglich) 
jederzeit benutzt werden. 
Es besteht auch die Mög-
lichkeit eine Familienkarte 
zum Preis von 170,- Euro 
zu erwerben.  Der Mit-
gliedsbeitrag in der Höhe 
von 30,- Euro bleibt un-
verändert. 
Für Kinder die am Kin-
dertennis teilnehmen und 
deren Eltern nicht Mit-
glied beim TC sind, heben 
wir eine Spielgebühr von 
30,- Euro für das gesamte 
Jahr ein. 
Der TC Klöch freut sich 
auf eine verletzungsfreie 
Tennissaison!

Tennisclub Klöch
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In der ersten Jahresaus-
gabe 2024 unserer Ge-
meindezeitung möchte 
der Klöcher Ortsverband 
des Österreichischen Ka-
meradschaftsbundes über 
Aktivitäten der abgelau-
fenen zweiten Jahreshälfte 
2023 berichten. 
Anfang September nahm 
eine Mannschaft an der 
Landesmeisterschaft des 
ÖKB im Kleinkaliberge-
wehrschießen in Jagerberg 

teil. Wir schlugen uns bei 
über 230 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer gut 
und erreichten Plätze im 
vorderen Drittel. Bester 
Schütze im Ortsverband 
war Peter Maierhofer. 
Am Allerheiligentag 
rückten wir, wie alle Jahre, 
mit ordentlicher Mann-
schaftsstärke aus und 
konnten für das „Schwar-
ze Kreuz“ einen namhaf-
ten Betrag in der Höhe 

ÖKB-Ortsverband Klöch: Zahlreiche Aktivitäten
von 1.104,73 Euro zur 
Erhaltung von Denkmä-
lern und Erinnerungsstät-
ten in aller Welt sammeln. 
Einen herzlichen Dank 
dafür an alle SpenderIn-
nen. 
Den Jahresausklang be-
gingen wir in der vor-
weihnachtlichen Zeit mit 
einem Kameradenschnap-
sen Anfang Dezember 
beim Buschenschank Ru-
dolf Palz. Dabei rangen 

13 Schnapser um den ers-
ten Preis. Diesen konnte 
schlussendlich unser Ka-
merad Ludwig Steßl ge-
winnen. 
Nachträgliche Gratulation 
allen Preisträgern und ein 
herzliches Dankeschön an 
unsere Hauptsponsoren: 
Gemeindevorstand Klöch, 
Bauunternehmen Erich 
Potzinger und Werner 
Palz.
                  Roland Frühwirth

Heimspiele Tennisclub Klöch
Vulkanlandtennis-Dorfcup

Sa., 25.05.2024
Tennisclub Klöch 1 - Tennisclub Klöch 2

Sa., 08.06.2024
Tennisclub Klöch 2 - TC St.Martin/Raab 1 

Tennisclub Klöch 1 - SUTC Bad Radkersburg 1 

Sa., 17.08.2024
Tennisclub Klöch 2 - RSU Gossendorf 1 

Tennisclub Klöch 1 - TC RB Stainz b. Straden 1

Sa., 31.08.2024
Tennisclub Klöch 2 - UTC Raiffeisen Mureck 1 

Tennisclub Klöch 1 - RSU Gossendorf 1 
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Am 30.12.2023 lud die 
Familie Ingrid und Die-
ter Heikenwälder wiede-
rum zum traditionellen 
„Klöchberger Jahresaus-
klang“ ein. 
Bei sonnig warmen Tem-
peraturen fanden sich 
rund 60 Gäste zu einem 
gemütlichen Beisammen-
sein ein. 
Es wurde auch wieder 
fleißig gespendet. Für die 
Aktionen „Klöch hilft“ und 

„Sehnsuchtsfahrten“ der 
Bezirksstelle Radkers-
burg des Roten Kreuzes 
wurden 515,- Euro  bzw. 
400,- Euro gesammelt. 
Ich möchte mich bei allen 
Gästen für ihre Spenden-
bereitschaft recht herz-
lich bedanken. Ganz be-
sonders natürlich bei der 
Familie Heikenwälder 
für ihr Engagement und 
ihre Gastfreundschaft.                           
                 Bgm. Daniel Tegel

„Klöchberger Jahresausklang“
Auch bei den diesjährigen 
Prämierungen auf Lan-
des- und Bundesebene 
durften wir uns über zahl-
reiche Auszeichnungen 
freuen.
Neun Edelbrände wur-
den bei der Steirischen 
Landesprämierung „Edel-
brand und Likör“ mit Gold 
ausgezeichnet. 
Bei der Bundesprämie-
rung im Rahmen der 
„AB HOF – Spezialmesse 

für bäuerliche Direktver-
marktung“ in Wieselburg 
konnten wir insgesamt 
sechs Goldmedaillen er-
ringen.
Besonders stolz sind wir 
auf unseren Marillennek-
tar, der im Zuge der dies-
jährigen Steirischen Lan-
desbewertung „Saft und 
Nektar“ mit der maxima-
len Punktezahl Sorten-
sieger wurde.
                     Familie Semlitsch

„Medaillenregen“

Hiermit möchte ich mich 
im Namen der VOLKS-
TANZGRUPPE BAD 
RADKERSBURG recht 
herzlich für die großzü-
gigen Spenden für die 
Anschaffung von unse-
rem neuen Radkersburger 

Dirndl und Trachtengilet 
bedanken. 
Ohne Ihre Mithilfe wäre 
es für uns sehr schwer ge-
wesen diese Anschaffung 
durchzuführen.
                                      Obmann 
      Wilfried Cziglar-Benko

„Zu Dank verpflichtet“
Georg Mekisch aus Klöch-
berg hat an der Ausbil-
dung „Servicetechniker:in 
Fahrweg Bahnmeister:in“ 
im Ausmaß von insgesamt 
464 Unterrichtseinheiten, 
verbunden mit praktischen 
Übungen, teilgenommen 

und die Abschlussprüfung 
mit Auszeichnung absol-
viert. 
Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen 
für die weitere berufliche 
Laufbahn alles Gute!
                          Günther Klöckl

Erfolgreicher Abschluss
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Wir gratulieren Verena 
Klöckl aus Deutsch Ha-
seldorf recht herzlich zum 
erfolgreichen Abschluss 
des Masterstudiums „In-
ternationales Weinmarke-
ting“ an der FH Burgen-
land. 
Als erst 11. Steirerin, die 
dieses Studium erfolgreich 
abgeschlossen hat, ist sie 
berechtigt, den akade-
mischen Grad „Master of 
Arts in Business (MA)“ zu 
führen. In Kombination 
mit der Ausbildung an der 

Höheren Bundeslehran-
stalt und dem Bundesamt 
für Wein- und Obstbau 
in Klosterneuburg sowie 
dem Bachelorstudium 
„Marketing & Sales“ am 
CAMPUS 02 in Graz ist 
sie somit bestens gerüstet, 
um sich weiterhin konst-
ruktiv in die (österreichi-
sche) Weinwirtschaft ein-
zubringen. 
Wir wünschen für die Zu-
kunft sowie für die weitere 
berufliche Laufbahn alles 
Gute!

Erfolgreicher Studiumabschluss

Wir gratulieren Fabian 
Fuchs (Foto o. li.) sowie 
Christoph Weber aus Pöl-
ten zur bestandenen Rei-
fe- und Diplomprüfung an 
der Höheren Bundeslehr- 

und Forschungsanstalt für 
Landwirtschaft Raum-
berg-Gumpenstein (Fach-
richtung „Umwelt- und 
Ressourcenmanagement“). 
Neben dem Erlernen von 

„Die Jugend von heute ist die Zukunft von morgen!“
landwirtschaftlichem Ba-
siswissen sind die Bereiche 
Ressourcenkreisläufe, Bio- 
und Tierressourcen sowie 
Verwertung organischer 
Abfallstoffe die prägenden 

Themen der Fachrichtung. 
Wir wünschen beiden Ab-
solventen für die Zukunft 
sowie für die weitere be-
rufliche Laufbahn alles 
Gute!

© Michael Kogler © Michael Kogler

Ich, Gernot Praßl, habe 
erfolgreich mein Master-
studium im General Ma-
nagement mit Fokus auf 
Automotive an der FH 
Kufstein absolviert. 
Mein Studium begann im 
Jahr 2021 und fand seinen 
Höhepunkt mit der Mas-
terprüfung am 10. März 
2023. 
Diese akademische Reise 
war nicht nur eine per-
sönliche Errungenschaft, 
sondern auch eine Be-
reicherung für meinen 

Berufsalltag. Durch das 
Studium erhielt ich die 
Möglichkeit, Dinge aus 
einem neuen Blickwinkel 
zu betrachten, offener zu 
sein und mich besser Her-
ausforderungen zu stellen. 
Weiters konnte das beruf-
liche Netzwerk ausgebaut 
werden. Ich bin dankbar 
für diese Erfahrung und 
freue mich darauf, mein 
Wissen und meine Er-
fahrung auch weitergeben 
zu können. MMMst. Ing. 
Gernot Praßl, MBA

Bildung als Erfolgsfaktor
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In diesem Jahr wurden 
insgesamt 502 Kürbis-
kernöle zur „Landesprä-
mierung Steirisches Kürbis-
kernöl g.g.A.“ eingereicht.
Aus Klöch wurde wiede-
rum der Kürbishof Fuchs 
ausgezeichnet und das 
bereits zum 15. Mal! Die 

Landesprämierung ist ein 
wesentlicher Impulsgeber 
dafür, die optimale und 
bestmögliche Kürbiskern-
öl-Qualität auf den Be-
trieben herzustellen. 
Bei der Produktprämie-
rung „Pasta-Kaiser“ im 
Rahmen der „AB HOF 

Kürbishof Fuchs: Nationale Erfolge

© Stefan Kristoferitsch

– Spezialmesse für bäuer-
liche Direktvermarktung“ 
in Wieselburg durfte 
sich die Familie Fuchs 
(„SteirerREIS by Fuchs“) 
über eine Goldmedaille 
(2023) sowie über zwei 
Silbermedaillen (1x 2023 
& 1x 2024) freuen. Bei der 

„Steirischen Landesprämie-
rung von Saft und Nektar 
2023“ konnte die Familie 
Fuchs eine Gold- bzw. 
Silbermedaille entgegen-
nehmen.
Wir gratulieren recht 
herzlich zu diesen Aus-
zeichnungen!

Beim Klöcher Winzerzug 
2023 haben das Wein-
gut Gschaar aus Gruisla, 
Stammgäste und Klöch-
Fans Peter Meraner und 
Günter Mudrynetz aus 
Hall in Tirol einen Wa-
gen zum Thema „Münz-
prägung“ gestaltet. Die 
Besucher des Winzer-
zuges waren eingeladen, 
sich als Erinnerung selbst 
einen „Klöcher Guldi-
ner“ zu prägen. Als Dan-

keschön für die Münze 
wurden die Besucher um 
eine Spende für die Kin-
derkrippe Klöch gebeten. 
Somit wurden insgesamt 
1.500,- Euro an Spenden 
gesammelt und der Kin-
derkrippe Klöch überge-
ben.  Die „Münzpräger“ 
freuen sich, den Klöcher 
Kindern die Anschaffung 
weitere Spielutensilien zu 
ermöglichen.
                            Fam. Gschaar

Spendenübergabe
Die Diplomarbeit „Lüf-
tungsanlage mit Wärme-
rückgewinnung“, welche im 
Team mit Manuel Müller 
und Sebastian Frühwirth 
aus Klöch sowie Rene Ka-
thar aus Halbenrain, ent-
standen ist, wurde im Rah-
men des „BISi-Award“ des 
Steirischen Vulkanlandes 
mit einem Preisgeld ho-
noriert. Der „BISi-Award“ 
prämiert herausragende 
Arbeiten mit innovativem 

Charakter und Bezug zur 
Region.
Zuvor wurde die Diplom-
arbeit bereits mit dem „Ju-
gendinnovationspreis Süd-
oststeiermark 2023“, Ende 
September des vergange-
nen Jahres, in der Katego-
rie „Schule“ ausgezeichnet.
Wir gratulieren recht 
herzlich zu diesen Aus-
zeichnungen und wün-
schen für die Zukunft al-
les Gute!

„BISi-Award“ 2024
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Als Bürgermeister durfte ich seit dem Erscheinen der 
letzten Gemeindenachrichten (Sommer 2023) aus  
folgenden Anlässen gratulieren und die Glück- 
wünsche der Marktgemeinde Klöch überbringen:

Zum Geburtstag

100.

Rosalinde Gollenz mit Familie und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

97.

Ladislaja Seyffertitz mit Familie und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

90.

Maria Frühwirth mit ihrem Sohn 
und Gde.-Kas. Marlies Kosi-Schalk

85.

Paul Maierhofer mit seiner Gattin, Gratulanten 
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Edith Wagner mit ihrer Tochter, Gratulanten 
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch
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80.

Franz Rindler mit seiner Gattin, Gratulant 
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Franz Frühwirth mit seiner Gattin und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Rosina Potzinger mit ihrem Gatten, 
Gratulantin und Bürgermeister Daniel Tegel

Elfriede Schuster mit ihrem Gatten und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Josef Hatzl mit Familie, Gratulanten
und Bürgermeister Daniel Tegel

Weiters dürfen wir folgenden 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
recht herzlich zum Geburtstag gratulieren:

Johanna Kleibenzettl (85), Klöch

Heinrich Gombotz (80), Klöchberg

Ernestine Tauber (80), Deutsch Haseldorf

Dr. Frank Pasemann (80), Klöchberg

Elfriede Ansperger (80), Klöch
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Zur Geburt

David Schilli, geb. 28.08.2023, mit den 
Eltern Birgit & Manfred Schilli sowie Felix

Gute Stimmung bei der Feier unserer Geburtstagskinder, die im 
zweiten Halbjahr 2023 ihren 70. bzw. 75. Geburtstag feierten.

Simon Gaber, geb. 15.11.2023, mit den 
Eltern Franz & Anja Gaber

Alexander Laller, geb. 28.11.2023, mit den 
Eltern Astrid Laller & Leopold Cramer

Sarah Schantl, geb. 14.01.2024, mit den 
Eltern Julia & Thomas Schantl
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Das Redaktionsteam von „Klöch aktuell“ bringt in je-
der Ausgabe den Steckbrief einer Gemeindebürgerin 
bzw. eines Gemeindebürgers. In dieser Ausgabe von

David Klöckl

Geboren: 		  11.10.1994 in Feldbach
Sternzeichen: 		  Waage
Familie: 		  Verlobt
Auto: 			   Ford 
Lieblingsspeise: 	 Schnitzel mit Pommes 
Hobbies: 		  Tennis spielen
Lieblingsfarben: 	G rün & Blau 
Lieblingstraktor: 	 Fendt 
Beruf: 			  Weinbauer mit Leib & Seele; 		
			   seit kurzem Geschäftsführer 		
			   der Vinothek Klöch 
Was mich freut: 	G emeinsame Zeit mit meinen  
			   Freunden 
Was mich weniger freut: Unzuverlässigkeit & Unge- 
                                            rechtigkeit

Schon als kleiner Jun-
ge war ich gemeinsam 
mit meinen Eltern und 
Großeltern bei der Ar-
beit im Weingarten da-
bei. 2013 habe ich meine 
Ausbildung an der Wein-
bauschule Silberberg ab-
solviert. Da ich auf einer 
Landwirtschaft aufge-
wachsen bin, zeigte ich 
schon früh Interesse an 
den landwirtschaftlichen 
Maschinen. Im Jahre 
2014 startete ich meine 
Lehre als Landmaschi-
nenmechaniker. Da mich 
die Liebe zur Natur und 
zum Weinbau nie los ge-
lassen hat, war für mich 
klar, dass ich den elter-
lichen Betrieb überneh-
men werde. 2021 habe 
ich eine neue Heraus-
forderung angenommen 
und habe das Weingut 
in 4. Generation über-

nommen. Mein Vater 
unterstützt mich mit sei-
nem großen Wissen und 
Know-how im Keller wie 
im Weingarten. Im April 
2023 habe ich meinen 
Meister in Weinbau- und 
Kellerwirtschaft abge-
schlossen. 
Trotz der vielen Arbeit im 
Betrieb ist es mir wichtig 
bei sämtlichen Veranstal-
tungen in der Steiermark 
„präsent“ zu sein. Unser 
Betrieb wird sich heuer 
mit einem neuen Logo 
und Design zeigen. Mit 
großer Freude und En-
gagement übernehme ich 
ab März 2024 die Aufga-
ben des Geschäftsführers 
der Vinothek Klöch.  
Klöch bedeutet für mich 
Wurzeln und eine Hei-
mat zu haben, „da bin ich 
her, da will ich bleiben, da 
will ich sein“.

Zur Hochzeit

WIchtige Hinweise:

In unserer halbjährlich erscheinenden Gemeinde-
zeitung wird den „Geburtstagskindern“ ab 70 (in 
5-Jahres-Schritten) und ab 90 jährlich gratuliert.  

Weiters werden Geburten und Hochzeiten in die-
sem Zeitraum verlautbart. 

Sollte dies jemand nicht wünschen, möge es recht-
zeitig im Gemeindeamt bekanntgegeben werden! 

Um zu gewährleisten, dass Gratulationen zu erhal-
tenen Auszeichnungen, besonderen Leistungen 
und dergleichen auch veröffentlicht werden, bitten 
wir ebenfalls, diese dem Gemeindeamt mitzutei-
len!

Thomas Schantl mit Julia Friedrich
am 18.11.2023
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Was, wann, wo?

Maibaumaufstellen „Klöcher 
Jugend“; Mi., 01. Mai, 09.00 
Uhr; Marktplatz Klöch

Vollmondwanderungen
24. April, 23. Mai, 22. Juni, 
21. Juli, 19. August und 18. 
September jeweils um 19 Uhr, 
Treffpunkt Marktplatz Klöch

Musikertreffen; Fr., 21. Juni; 
Weinlandkapelle  Klöch; Fest-
gelände „Schlosser-Wiese“

Frühschoppen Weinlandkapelle  
mit Gästekonzert; So., 23. Juni; 
„Schlosser-Wiese“ (Festgelände)

Klöcher Traminer-Riedenwan-
derung; Fr., 07. Juni, 10.00 Uhr 
Start Vinothek Klöch

Eröffnungsfest Weingut Radl
Sa., 01. Juni, 15.00 Uhr
Hochwarth

Festgottesdienst & Pfarrfrüh-
schoppen; So., 07. Juli, 08.45 
Uhr; Pfarrkirche/Kirchplatz

Bezirksmusikertreffen mit 
Marschwertung; Sa., 22. 
Juni; Ortszentrum/Festgelände

Klöcher Weinkost
Sa., 20. April, 13.00 Uhr
Vinothek Klöch

Klöcher Traminer Open
Sa., 08. Juni, 17.00 Uhr
Hochwarth

„TERRA VULCANIA“
Sa., 29. Juni, 16.00 Uhr
Ortszentrum St. Anna am Aigen

Sommernachtsfest FF Deutsch 
Haseldorf; Sa., 29. Juni, 
18.00 Uhr; Rüsthaus 

Frühschoppen & 120-Jahr-
Jubiläum FF Gruisla; So., 14. 
Juli, 10.00 Uhr; Rüsthaus

Frühschoppen FF Klöch
So., 04. August, 10.00 Uhr 
Rüsthaus

Waldfest FF Pölten
Sa., 10. August, 18.00 Uhr
Festplatz

Frühschoppen mit Wortgottes-
dienst FF Pölten; So., 11. 
August, 10.00 Uhr; Festplatz

Stockturnier FF Gruisla
Sa., 17. August, 13.00 Uhr
Rüsthaus/Gruisla-Dorf

„Picknick bei den Weinblüten“, 
So., 18. August, 10.00 Uhr, 
Weinhof Sorger/Tieschen

Dämmerschoppen ÖKB Klöch
Sa., 24. August, 17.00 Uhr
Marktplatz

Ga WEIN`T gehn; Sa., 31. 
August, 11.00 Uhr, Klöchberg 
(Ersatztermin: So., 01.09.)

Kellerfest Weinbau Lamprecht
Sa., 07. & So., 08. September 
ab 15.00 bzw. 11.00 Uhr; Hürth

Klöcher Pressfest
Sa., 14. September, 12 Uhr, 
Festplatz rund um die Vinothek


